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1) Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 10.11.2020 bei jedem XXXLutz
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auf einen von vielen
Boutiqueartikeln
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

40%
auf einen von vielen
Orientteppichen
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

20% 20%
auf einen von vielen
Heimtextilienartikeln
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

auf einen von vielen
Kinderwägen/Buggies
Ihrer Wahl 1)

XXXL Eröffnungsgutschein
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

und ganz Österreich feiert mit

20%
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Neuer lockdown  Was 
steht genau in der neuen Corona-
Verordnung? Was ist noch erlaubt? 
Gastronomie und Hotels trifft es am 
härtesten. Seite 4 / Foto: Wolfgang Spitzbart

Leichtbau in der 
HTL Ried boomt 
Ob im Flugzeugbau, bei Rotor-
blättern von Windanlagen oder 
Helikoptern oder im Automotive-
Bereich - der Leichtbau ist in bei-
nah allen Bereichen der Technik 
ein unentbehrlicher Faktor ge-
worden. Auch die HTL-Einstei-
ger konnten sich überzeugen, wie 
vielfältig ihr gewählter Ausbil-
dungszweig in der Technik An-
wendung fi ndet.  Seite 9

Aronia - die superfrucht Drei Landwirtsfamilien aus Mehrnbach und Utzenaich haben sich im Rahmen 
eines Leader-Projekts ein neues Standbein erarbeitet: Aroniabeeren aus dem Innviertel. Seite 32/ Foto: Stemmsi

streuobstwiesen
So werden bedrohte Obstsorten 
und Tierarten erhalten.  >> Seite 6

Krankenhaus 
Anfang 2021 startet die Hospiz- 
und Palliativ Akademie. >> Seite 10

spitzenschule
Gesucht werden die engagiertes-
ten Schulen. >> Seite 29

Grieskirchen - schärdinG - ried
www.tischlerei-maier.at

NEU: ALWOOD 
UND ALEVO 
Flächenbündig 
innen und außen.

NEUBAUod. SANIERUNG?SensationelleWinterrabatte

Inh.

und Dipl.

Inh. Peter Ch. Ortner
Hörgeräteakustikermeister  

und Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at
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Stimmt der Krisen-Kurs?

Stellen Sie sich vor, Sie sitzen 
in einem Boot, in das Wasser 
eindringt. Wie würden Sie re-
agieren? Vermutlich zunächst 
die größten Löcher stopfen, aber 
nicht etwa Lackschäden aus-
bessern. Bei der Ausbreitung 
des Corona-Virus hat man diese 
großen Löcher so lange nicht 
gestopft, dass jetzt von der Re-
gierung ein neuerlicher Lock-
down begründet wird. Schon im 
Frühjahr beschwerten sich immer 
wieder Menschen über Lärmbe-
lästigung durch Garagenpartys 
in Wohngebieten, der logischen 
Folge der Gastro-Einschränkung. 
Obwohl auch die Politiker stets 
betonten, Hauptproblem bei den 
Ansteckungen zuletzt sei der Pri-
vatbereich, wurden schrittweise 
Gastronomie und Veranstaltun-
gen weiter eingeschränkt. Genau 
jene Bereiche, wo es nicht wirk-
lich zu Ansteckungen kam.
Im Brucknerhaus und den an-
deren LIVA-Häusern, den Salz-
burger Festspielen sowie bei 
vier ausverkauften Konzerten 
in Gmunden hat sich gezeigt, 
dass man mit guter Organisati-
on selbst große Veranstaltungen 
ohne Ansteckungen durchführen 
kann. Große Lokale und Kultur-
veranstalter haben aufwändige 
Hygienekonzepte erstellt, damit 
sie Ansteckungen erfolgreich ver-
hindern. Reicht der Politik nicht!
Warum sperrt man Betriebe in 
Branchen zu, wo es zuletzt keine 
Ansteckungen gab und gefährdet 
damit die Existenz der Betriebe 
und deren Arbeitsplätze? Und er-
reicht durch das Zurückdrängen 
der Menschen in die Privaträume 
wahrscheinlich wieder das Ge-
genteil, denn in die Wohnzimmer 
darf der Staat nicht hineinregie-
ren. Dazu kommen die negativen 
psychischen Folgen.
Alles Gute - bleiben Sie gesund!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

COROna

Der zweite Lockdown mit 
allen seinen Konsequenzen
BeZIRK. Seit Dienstag, 3. No-
vember befindet sich Öster-
reich, aufgrund der rasant 
angestiegenen Anzahl an Co-
vid-Infizierten. im zweiten 
Lockdown. Sämtliche Veran-
staltungen sind abgesagt. Wirte 
und Freizeiteinrichtungen sind 
geschlossen. Die Gastronomie 
darf im Zeitraum von 6 bis 20 
Uhr nur noch Abhol- und Lie-
ferdienste anbieten, Hotels ist 
die Aufnahme von Touristen 
untersagt. Der Handel bleibt 
offen.

Anders als beim ersten Lock-
down darf der Handel uneinge-
schränkt offen halten. Auch per-
sönliche Dienstleistungen - etwa 
Friseure oder Kosmetikstudios 
- bleiben erlaubt. Allerdings ist 
jeweils nur ein Kunde auf zehn 
Quadratmetern gestattet.

Sämtliche Veranstaltungen 
abgesagt
Veranstaltungen jeglicher Art 
sind untersagt, von der privaten 
Feier außerhalb der eigenen vier 
Wände über die Theatervorstel-
lung bis zum Sportevent. Somit 
bleiben Theaterhäuser, Museen 
und Kinos zu – ebenso wie Frei-
zeiteinrichtungen wie Tierparks, 
Schwimmbäder oder Fitness-
studios. Generell ist sportliche 
Betätigung nur mehr im Freien 
erlaubt, Sportstätten im Freien 
bleiben für Einzelsport weiter 
geöffnet. Bundesliga-Spiele � n-
den ohne Zuschauer statt.
An Begräbnissen dürfen maxi-
mal 50 Personen teilnehmen.
Die nächtliche Ausgangssperre 
von 20 bis 6 Uhr gilt vorerst bis 
12. November.

Kindergärten und Pfl icht-
schulen bleiben offen
Offen bleiben Kindergärten und 

P� ichtschulen, Oberstufen und 
Unis sind auf Distance Learning 
umzustellen.

Gastro nur mehr abhol- und 
Lieferdienste
Wirte, Bar- und Lokalbetreiber 
dürfen keine Gäste mehr bewir-
ten. Abhol- oder Lieferdienste 
sind erlaubt. Ausnahmen sind 
Kantinen in Betrieben, Schulen 
und Krankenhäusern. Hotels 
müssen schließen, ausgenommen 
sind Übernachtungen aus beruf-
lichen Zwecken oder im Zuge 
der Ausbildung. Allerdings wer-
den bis zu 80 Prozent der Um-
satzeinbußen im Vergleich zum 
vergangenen November staatlich 
abgedeckt.

Spa Resort therme Geinberg 
muss wieder schließen
Aufgrund der neuen Verord-
nung muss auch das Spa Resort 
Therme Geinberg wieder schlie-
ßen. Tips hat Managing Director 
Manfred Kalcher um seine Ein-
schätzung gebeten: „Wir tragen 
diese Maßnahmen natürlich im 
Sinne unserer gesellschaftlichen 
Mitverantwortung zur Erhaltung 

der Gesundheit der Menschen 
mit. Allerdings trifft die Schlie-
ßung das Spa Resort Therme 
Geinberg besonders hart, da 
wir mit Therme, Vitalhotel, den  
Geinberg5 Private Spa Villas und 
dem Restaurant Aqarium gleich 
vierfach betroffen sind. Beson-
ders schmerzlich ist das für Gein-
berg5, denn unsere Villen sind ja 
das perfekte  Refugium, um sich 
im Urlaub vor Corona zu schüt-
zen. Entsprechend stark  waren 
sie auch nachgefragt. Überhaupt 
wurden die Schutzmaßnahmen 
im gesamten Resort vorbildlich 
umgesetzt. Wir haben dafür auch 
viel Anerkennung von  unseren 
Gästen erhalten. Die angekündig-
te Rückvergütung von 80 Prozent 
des Vorjahresumsatzes ist dann 
unzureichend, wenn sie tatsäch-
lich mit 800.000 Euro gedeckelt 
wird. November ist bei uns Hoch-
saison, dieser Betrag würde un-
seren Schaden nicht annähernd 
decken. Wir werden die Arbeits-
plätze unserer Mitarbeiter alle-
samt erhalten und erwarten uns 
von der Politik, dass es hier zu 
einer wirksamen Unterstützung 
kommt.“

Freizeiteinrichtungen, Wirte und Hotelerie müssen schließen.  Foto: Wodicka
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naCHHaLtIG

„Auf unseren Streuobstwiesen fi nden 
sich zirka 70 verschiedene Apfelsorten“
RIed/ZeLL an deR PRaM. Mo-
mentan ist die Obsternte voll im 
Gang. Besonderes Augenmerk 
verdienen dabei Streuobstwie-
sen, die für Natur und Land-
wirtschaft von großer Bedeu-
tung sind. Andreas Panhuber, 
Geschäftsführer der Giesserei 
in Ried, betreibt mit seiner Fa-
milie eine biologisch geführte 
Landwirtschaft mit Schwer-
punkt Streuobstwiesen-Obst-
bau in Zell an der Pram. Im 
Interview mit Anton Planitzer 
von Nachhaltig im Innviertel 
erklärt er, warum insbesonde-
re Streuobstwiesen gut für die 
Natur sind.

Nachhaltig im Innviertel: 
Streuobstwiesen sind manchen 
nicht ganz geläufi g. Was versteht 
man denn unter Streuobstwiesen 
und welchen Unterschied gibt es 
dabei zum konventionellen Obst-
bau? 

Panhuber:  Der Begriff Streu-
obstwiese bezeichnet eine tradi-
tionelle Form des Obstbaus und 
umfasst alle Anpfl anzungen von 
hochstämmigen Obstbäumen, 
deren Unterwuchs als Mähwie-
se oder Viehweide genutzt wird. 
Streuobstwiesen bereichern das 
Landschaftsbild und sind ein 
artenreicher, vom Menschen 
geschaffener Lebensraum. Die 
Blüten im Frühjahr werden 
von verschiedenen Insekten 
bestäubt. Der große Insekten-
reichtum ist die Nahrungs-
grundlage für viele heimischen 
Vogelarten. Das ganze Jahr über 
verzaubern Streuobstwiesen 
unsere Landschaften, liefern vi-
taminreiches Obst und schützen 
den Boden. Sie zu erhalten, ist 
eine wichtige Aufgabe und Na-
turschutz pur.

Nachhaltig im Innviertel: 
Streuobstwiesen wirken sich 
positiv auf Klima, Boden und 
Gewässer aus und bieten Tier- 
und Pfl anzenarten einen na-
türlichen Lebensraum. Welche 
besonderen Vorteile bietet diese 
Wirtschaftsform und wie ist das 
in eurem Familienbetrieb sicht-
bar? 

Panhuber: Der Leitsatz für 
unsere eigene Landwirtschaft 
lautet: „Landwirtschaft Hand 
in Hand mit Naturschutz“. Es 
vergeht kein Tag, an dem in den 
Nachrichten keine neue Mel-
dung bezüglich Insekten- und 
Artensterben, Bodenverbauung 
oder Gewässerprobleme er-
scheinen. Wir sehen die Streu-
obstwiese als Gegenmodel um 
nachhaltig die Biodiversität zu 
erhalten und aktiv Klimaschutz 
zu betreiben. Die Streuobstwie-
se gilt als Hotspot für Biodiver-
sität und als einen der letzten 
Rückzugsorte für zahlreiche 
vom Aussterben bedrohte Tier-
arten und Obstsorten. Sie beher-
bergen bis zu 5.000 Tier- und 
Pfl anzenarten.

Nachhaltig im Innviertel: 
Streuobstwiesen sind im Inn-

viertel unserer Beobachtung 
nach im Rückgang. Bei vielen 
Obstbäumen wird nicht mehr ge-
erntet und die Früchte verfaulen 
ungenützt. Jedes Jahr werden 
viele Bäume abgeholzt. Wie kön-
nen Landwirte, Konsumenten 
aber auch die Politik mithelfen, 
dass Streuobstwiesen erhalten 
bleiben?

Panhuber: Konsumenten, die 
aktiv einen Beitrag zur regiona-
len Kulturlandschaft Streuobst-
wiese beziehungsweise der Bio-
diversität leisten wollen, können 
ganz einfach im eigenen Garten 
damit anfangen. Es macht Sinn 
wieder Obstbäume zu setzen 
oder auch bewusst auf Rasen-
mäher-Roboter zu verzichten. 
Weiters entscheidet jeder Kon-
sument aktiv beim Einkauf der 
Lebensmittel. Es bietet sich an, 
direkt beim Bio-Landwirt in der 
Region einzukaufen oder auch 
im Supermarkt gezielt auf bio-
logische und regionale Produk-
te zurück zugreifen.  Mehr zum 
Thema Streuobstwiese und wo 
es die entsprechenden Produkte 
gibt fi nden Interessierte unter: 
www.streuobstwerkstatt.at

Nachhaltig im Innviertel: Mo-

mentan steht die Obsternte an. 
Du betreibst mit deiner Familie 
eine biologische Landwirtschaft 
mit Schwerpunkt Streuobstwie-
sen-Obstbau. Wie schaut die 
Obsternte bei euch aus? Welche 
Obstsorten stehen da zur Ernte 
an und wie fällt die Ernte heuer 
bei den einzelnen Sorten aus?

Panhuber: Bei uns am Hof be-
ginnt die Obsternte ab Juli mit 
Holunder, Kirschen, Ribisel, 
Johannisbeeren, Himbeeren, 
Zwetschken, Brombeeren, Birnen 
und Äpfel. Dabei legen wir gro-
ßen Wert auf die Erhaltung von al-
ten Obstsorten. So fi nden sich auf 
unseren Streuobstwiesen zirka 70 
verschiedene Apfelsorten. Dieses 
Obst wird von uns zu naturtrüben 
Säften, Essige, Senf und Glühmost 
in Bio-Qualität verarbeitet. Leider 
geht in Österreich die Vielfalt an 
alten Obstsorten, die hohe Anzahl 
an Hochstammbäumen und vor 
allem das Wissen darüber immer 
mehr verloren. Generell können 
wir heuer von einem guten Obst-
jahr sprechen – und hier ist vor 
allem die Obstqualität gemeint, da 
wir in den letzten Wochen noch 
viele Sonnentage verzeichnen 
durften. 
 Lesen Sie weiter Seite 7

Andreas Panhuber (Bildmitte) mit seiner Familie auf einer Streuobstwiese.  Foto: Planitzer
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Fortsetzung von Seite 2

Nachhaltig im Innviertel: Du 
hast dich mit anderen Land-
wirten zusammengetan und 
arbeitest intensiv an Vermark-
tungsmöglichkeiten. Welche Ini-
tiativen sind da im Laufen?  Wel-
che Produkte bietet ihr da an?

Panhuber:  Grundsätzlich 
vertrete ich den Ansatz, dass 
Landwirte ihre Streuobstwie-
sen nur nachhaltig erhalten 
können, wenn sie damit auch 
eine Wertschöpfung generie-
ren können. Hier biete ich und 
sechs Bio-Landwirte aus Ober-
österreich mit der Initiative 
„Streuobstwiesen Schützen & 
Nützen“ und der Marke „Streu-
obstwerkstatt“ Konsumenten 
die Möglichkeit an, direkt Bio-
Produkte von der oberösterrei-
chischen Streuobstwiese zu er-
werben (entweder im eigenem 
Onlineshop oder in einem der 
oberösterreichischen Unimärk-

ten). Weiters haben Firmen und 
Privatpersonen die Möglich-
keit Baumpatenschaften auf 
Streuobstwiesen in der eigenen 
Region zu übernehmen und 
so einfach und unbürokratisch 
Streuobstwiesen zu fördern. 
Unternehmer die Wert auf 
Nachhaltigkeit legen bestel-
len bei uns Streuobstwiesen-

Geschenkkörbe für ihren Mit-
arbeiter oder Firmenkunden. 
Anfragen hierzu bitte gerne an: 
offi ce@streuobstwerkstatt.at

Nachhaltig im Innviertel: 
Wenn du drei Wünsche in Be-
zug auf Streuobstwiesen frei 
hättest, was wäre dir da ein be-
sonderes Anliegen?

Panhuber: Ein großer Wunsch 
von mir wäre es generell, dass 
mehr Landwirte auf eine nach-
haltige biologische Wirtschafts-
weise umstellen und wieder 
mehr auf die klassische Kreis-
laufwirtschaft am eigenen Hof 
setzen.  Weg vom Einsatz von 
chemisch synthetischen Pfl an-
zen- und Insektengiften und die 
vermehrte Erhaltung und Pfl e-
ge von alten Obstbäumen.  Ich 
beobachte immer mehr, dass 
bei vielen Menschen das Be-
wusstsein für die Herstellung 
von hochwertigen Lebensmit-
teln immer mehr verloren geht. 
Viele kennen den Unterschied 
zwischen einem industriell her-
gestellten Nahrungsmittel und 
einem hochwertigem Lebens-
mittel aus landwirtschaftlicher 
Produktion nicht mehr ausein-
ander. Hier wünsche ich mehr 
Bewusstsein bei allen Beteilig-
ten und weniger Marketinglü-
gen von der Lebensmittelindus-
trie.

Streuobstwiesen sind ein besonderes Biotop für alle Tier- und Pfl anzenarten.
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Unsere Wohnbau-Spezialisten

Lisa Feichtlbauer
Telefon: 05 0100 49412
Email: lisa.feichtlbauer@sparkasse-ried.at

Dominik Jodlbauer
Telefon: 05 0100 49456
Email: dominik.jodlbauer@sparkasse-ried.at

Erfüllen Sie sich
Ihren Wohn(t)raum
DieWohnbaufinanzierungsspezialisten der Sparkasse
Ried-Haagunterstützen Sie auch in herausfordernden
Zeiten bei der finanziellen Planung IhresWohn(t)raums.

Es stellen sich viele Fragen.Welche Förderungen können
genutztwerden?Welcher Finanzierungsmix ist der
geeignetste?Welche Fixzinsmöglichkeiten sind sinnvoll?

Gemeinsammit Ihnen erstellen wir ein Finanzierungs-
konzept, das genau auf Ihre Bedürfnisse und finanziellen
Möglichkeiten abgestimmt ist. Der finanzielle Aufwand
ist somit überschaubar. Auch bei der Einreichungder
Wohnbau- und Energiesparförderungunterstützenwir
Sie gerne. Nutzen auch Sie unsereBeratungsleistungen.

In unseren Filialen bietenwir Ihnen eine angenehme
Gesprächsatmosphäre.
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Kennen Sie das auch? Sie sind abends todmüde, können
aber nicht einschlafen, weil sich das Gedankenkarussell
unaufhörlich dreht. Eine österreichische Innovation sorgt
seit Kurzem dafür, dass solche Schlafprobleme nicht zur
Belastungsprobe werden.

Eine aktuelle Studie der Uni-
versität Salzburg zeigt: Fast
die Hälfte aller Österreicher hat
Schlafprobleme. Der Grund
dafür ist mehrheitlich psy-
chischer Stress. Die Folge:
Man liegt im Bett und die Ge-
danken kreisen unaufhörlich.
Kommt es dadurch zu chroni-
schem Schlafmangel, können
Herz-Kreislauf-Erkrankungen,
Magenbeschwerden oder eine
Schwächung des Immunsys-
tems die Folge sein. Es gilt
also, frühzeitig etwas gegen
die Ein- und Durchschlafprob-
leme zu tun.

Was Apotheker empfehlen
Für viele Menschen kommen
chemische Schlafmittel als Lö-
sung nicht infrage. Zu groß ist
die Gefahr einer Abhängigkeit
oder das Risiko des gefürchte-
ten Hang-over-Effekts. Für all
jene, die im ersten Schritt sanf-
te Unterstützung suchen, bietet
die Apotheke eine Reihe von
gut verträglichen Alternativen.

Das Grazer Forschungsteam
von Dr. Böhm® etwa hat im
vergangenen Jahr die besorg-
niserregenden Zahlen zum
Anlass genommen, ein neues
Produkt für den Einsatz bei
Schlafproblemen zu kreieren:

Ein- und Durchschlaf akut. Das
hochwertige Präparat kombi-
niert dabei gleich drei sanfte
Schlafhelfer in einem Dragee:

Innovation des Jahres
Innerhalb nur eines Jahres hat
sich die Marktneuheit nun zum
in Apotheken meistverkauften
Produkt bei Schlafproblemen1

entwickelt. Zuletzt wurde es
von den österreichischen
Apothekern zur Innovation des
Jahres gewählt.2 Der große
Vorteil gegenüber herkömmli-
chen Schlafmitteln: Es verur-
sacht keinerlei Gewöhnungs-
oder Abhängigkeitseffekte.
Schon ein Dragee 30 Minuten
vor dem Schlafengehen unter-
stützt einen guten Schlaf.
1Meistverkauftes Schlafmittel in Österreich innerhalb des
IQVIA Schlafmittelmarktes 13A3 lt. IQVIA Offtake Schlaf-
mittel Apothekenabsatz Jän-März 2020
2Innovation des Jahres“ bei den IQVIA Quality Awards 2020

Anzeige

Kennen Sie das auch? Sie sind abends todmüde, können 

Das issst die
IIInnovatttiiion dddes JJJahhhres

SCHLAFPROBLEME

Innovation des Jahres

Nahrungsergänzungsmittel

Innovation
des Jahres
IQVIA™ AWARD 2020*

Xanthohumoool
(Hopfen-Extraaakt)
beruhigt und
entspannt

Baldrian
unterstützttt das
Durchschlafennn

Melatonin
verkürzt die
Einschlafzzzeeeit

von 01. bis 30.11.2020
nur in teilnehmenden

Apotheken.

BeZIRK. Tips präsentiert auf dieser Seite die besten Hochzeits-
bilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen auch Sie Ihr Glück 
und senden Sie ein Foto vom schönsten Tag des Lebens am bes-
ten per E-Mail an r.pixner@tips.at oder per Post an Tips Ried, 
Hauptplatz 11, 4910 Ried. Das Bild sollte für den Zeitungsdruck 
in möglichst hoher Qualität zur Verfügung gestellt werden. Das 
Foto wird kostenlos in einer der nächsten Tips-Ausgaben veröf-
fentlicht. Bei Zusendung des Bildes bitte nicht den Namen und 
Wohnort des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen und 
das Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen.

Katharina und Daniel Aiterbichler aus Neuhofen haben am 22. August in 
Frankenburg geheiratet.  Foto: Christoph Königsmayr - Kingsizepictures
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HtL

Vollgas mit mehr als 1000 PS 
- der Leichtbau boomt
RIed. Gleich zu Beginn des 
heurigen Schuljahres konnten 
sich die Rieder HTL-Einsteiger 
davon überzeugen wie vielfältig 
ihr gewählter Ausbildungszweig 
Fertigungstechnik/Leichtbau in 
der Technik Anwendung fi ndet. 

Exemplarisch für die abwechs-
lungsreiche  und aufregende 
Fachrichtung, die von zahlrei-
chen regionalen Firmen unter-
stützt wird, konnte die HTL 
durch die Unterstützung der 
Firma Priewasser einen 670 PS 
starken Lamborghini Murciela-

go und einen brandheißen 400 
PS Audi e-tron präsentieren, die 
stellvertretend für das breite Be-
tätigungsfeld des Leichtbaus ste-
hen. 
Wie abwechslungsreich der 
Leichtbau heute sein kann, zeigt 
sich am großen Einsatzbereich. 
Ob im Flugzeugbau, bei Rotor-
blättern von Windanlagen oder 
Helikoptern oder im Automoti-
ve-Bereich; der Leichtbau ist in 
beinah allen Bereichen der Tech-
nik ein unentbehrlicher Faktor 
geworden. Die HTL Ried stellt 
dafür zahlreiche Exponate von 
der Leichtbaueinzelkarrosserie 

eines Lamborghini Huracans bis 
hin zu Flugzeugeinzelteilen zur 
Verfügung und arbeitet unter 
anderem an hochinteressanten 
Projekten, wie am vollkomme-
nen Umbau eines alten VW Kä-
fers zum modernen Elektroauto, 
der Erneuerung und Renovierung 
eines echten Rennwagens, der 
Umgestaltung eines Elektrora-
cers, der Elektri� zierung eines 
Leichtbau Go-Karts oder sogar 
der Planung einer Produktions-
strecke für die Herstellung von 
Leichtbauteilen, für die immer 
wieder interessierte Schüler ge-
sucht werden.

Die HTL-Schüler sind mit Begeisterung dabei.  Foto: HTL

Wir
arbeiten.

Bis alle
wieder
Arbeit
haben.

Dr. Manfred Haimbuchner
Landeshauptmann-Stv.

>>>

MundaRt

Neues Buch
GuRten. Gerade weil es in der 
momentanen Zeit wenig Grund 
zum Lachen gibt, tut es gut, wie-
der einmal dem Alltag zu ent� ie-
hen und sich mit Humor abzulen-
ken. Das gelingt mit dem neuen 
Buch von Karl Pumberger-Kas-
per: „I hau mi a(b)“. 
Schon der Buchtitel lässt erah-
nen, dass es sich auch beim zehn-
ten Buch des Gurtners nicht um 
Todernstes handelt. Der Autor 
beschreibt Situationen, die zwar 
der Fantasie entspringen, aber 
immer wieder auf den ausgetre-
tenen Pfaden alltäglicher Absur-
ditäten zu � nden sind.  
Ab Mitte November gibt es das 
Buch beim Autor und im regio-
nalen Buchhandel. 
Vorbestellungen sind ab sofort 
möglich: Tel.: 07757/6474, karl.
pumberger@gmail.com, karl-
pumberger.at

Karl Pumberger  Foto: privat
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KRanKenHauS RIed

Neue Hospiz & Palliativ Akademie 
startet Anfang 2021 in Ried
RIed. Menschen, die andere 
Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase begleiten, gehören 
zur Zielgruppe der Lehrgänge 
der neuen Hospiz & Palliativ 
Akademie der Barmherzigen 
Schwestern Ried. Anfang 2021 
starten zwei neue Lehrgänge.

„Ich verfolge gerade mit großer 
Aufmerksamkeit die aktuelle 
Diskussion um die aktive Sterbe-
hilfe. Nach meinem Verständnis 
zeigt der Ruf nach Sterbehilfe, 
wie verzweifelt Menschen in der 
letzten Phase ihres Lebens sein 
können“, erläutert Johann Mini-
huber, Geschäftsführer des Kran-
kenhauses Ried, seine Motivati-
on, den Lehrgang für Lebens-, 

Sterbe- und Trauerbegleitung 
sowie die Ausbildung Palliative 
Care anzubieten beziehungswei-
se fortzuführen. Gut ausgebildete 
Begleiter von unheilbar erkrank-
ten und sterbenden Menschen 

und ihren Angehörigen ermög-
lichen den Menschen ein wür-
devolles Leben bis zum letzten 
Atemzug.  
Eine gute Versorgung braucht gut 
ausgebildete Mitarbeiter sowohl 

im als auch außerhalb des Kran-
kenhauses. Deshalb passt die 
Ausbildung von P� egepersonen, 
Medizinern und allen im Hospiz- 
und Palliativbereich Tätigen gut 
in das Aufgabenspektrum des 
Rieder Schwerpunktspitals. 
Sabine Leithner ist akademische 
Expertin für Palliative Care und 
hat langjährige Erfahrung in der 
Hospiz- und Palliativarbeit sowie 
in der Erwachsenenbildung. Sie 
leitet die beiden Lehrgänge, die 
jeweils im Jänner beziehungswei-
se Februar 2021 beginnen.
Nähere Informationen zu den 
beiden Lehrgängen � nden sich 
auf der Homepage der Hospiz & 
Palliativ Akademie der Barmher-
zigen Schwestern Ried:  bhs-ried.
at/hospiz/palliativakademie

Johann Minihuber 
  Foto: Krankenhaus Ried/Schrattenecker-Fischer

Sabine Leithner  
 Foto: Krankenhaus/Hirnschrodt

werde

sinn

stifter
www.sinnstifter.at

einen job machen.

mit Sinn.
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COROna

Der erneute Lockdown 
trifft die Wirte hart
RIed. Der erneute Lockdown 
trifft die Wirte und die Hote-
lerie hart. Tips sprach stellver-
tretend für die vielen Wirte und 
Lokalbetreiber im Bezirk mit 
Christian und Ramona Träger, 
vom Traditionsgasthaus Träger 
in Ried.

Dass die Wirte erneut in den 
Lockdown geschickt werden, 
trifft Christian und Ramona 
Träger hart. „Auch wenn uns das 
Haus gehört und wir keine Pacht 
zahlen müssen, so stecken wir 
jedes Jahr viel Geld in Umbau- 
und Renovierungsarbeiten rein. 
Jeder hat seine monatlichen Fix-
zahlungen zu leisten. Wir wollen 
die Arbeitsplätze für unsere Mit-
arbeiter erhalten. Man baut, wenn 
man jeden Tag zusammen ist, ein 
freundschaftliches Verhältnis zu-
einander auf. Und jetzt heißt es 
wieder zusperren“, erzählt Ra-
mona Träger. 
Laut einer Studie haben sich 2,5 
Prozent der Bevölkerung in der 
Gastronomie angesteckt. Warum 
müssen die Wirte nun wieder 

zusperren, fragen sich die beiden 
Gastronomen. Schließlich mussten 
sich die Wirte Wochen und Monate 
zuvor mit der Hygieneverordnung, 
dann mit der Registrierungsp� icht 
und vielen anderen bürokratischen 
Hürden und Au� agen beschäfti-
gen. „Das ist unfair. Wir hatten 
nach dem ersten Lockdown das 
Glück, dass unsere treuen Stamm-
gäste wieder gekommen sind“, so 
Ramona Träger. 

Hotelbetrieb bleibt noch 
offen
„Was den Hotelbetrieb betrifft, 
so bleibt dieser derzeit noch auf-
recht, weil wir Arbeiter beher-
bergen dürfen. Doch fehlen die 
Vertreter, die sind im Homeof� ce 
oder fahren am selben Tag wie-
der zurück. Es sind bereits Stor-
nierungen reingekommen. Es 
wird schwierig“, weiß Christian 
Träger.

Christian und Ramona Träger mit ihrem Sohn Felix  Foto: Tips/Pixner

LOCKdOWn

Fragen und Antworten
BeZIRK. Der neue zweite Lock-
down wirft viele Fragen auf, die 
den Alltag beeinfl ussen.

Muss ich ab 20 Uhr in meinem 
eigenen Wohnbereich sein? Darf 
ich noch Freunde nach Hause ein-
laden? Darf mein Partner bei mir 
übernachten? Kann ich zum Arzt 
gehen? Ist ein Friseurbesuch mög-
lich? Kann ich noch ins Hallenbad 
gehen? Fahren Öf� s auch zwischen 
20 und sechs Uhr? 

Tips sammelt auf www.tips.at die 
häu� gsten Fragen und Antworten 
zu den aktuellen Covid-Bestim-
mungen,  der Artikel wird laufend 
aktualisiert.
Übrigens: Ja, der Partner mit dem 
man nicht zusammenwohnt, darf 
mich auch nach 20 Uhr noch besu-
chen und auch übernachten. Dies 
fällt unter die menschlichen Grund-
bedürfnisse.

Fitness-Studios bleiben zu, Individual-
Sport im Freien ist möglich, auch nach 
20 Uhr.  Foto: VGstockstudio/Shutterstock.com

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520176

Montag, 2.11. bis
Samstag, 7.11.2020

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Pfanner Nektar oder Saft
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 8 Packungen je1.-
SIE SPAREN BIS ZU 0.99 PRO PACKUNG

statt
1.69/1.99
AKTIONS

PREIS
1.33

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde
Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Energy Drinks,
S-BUDGET Artikel, alkoholfreies Bier und alkoholfreie Weine.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen.
Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vor-
behalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf an
Wiederverkäufer.

Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf

lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Bücher,

SPAR Adventkalender, MediaShop und Tchibo Produkte.

Solange der Vorrat reicht.

ALKOHOLFREIEN
GETRÄNKE

-25% auf
ALLE

ADVENT-
KALENDER

-20%
auf ALLE

Zipfer
Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.62)1230

SIE SPAREN 8.90

statt 21.20

Symbolfoto

maxi.pack

%
S

Montag, 2.11. bis
Samstag, 7.11.2020

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

JETZT
-25%

MAX. 4 KISTEN
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auROLZMÜnSteR

GeBuRt: 
alp,
Eltern: Hatice 
und Yasin Ardic; 

Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Maria Scheuer ist 
am 21. Oktober im 97. 
Lebensjahr verstorben
 Foto: privat

eItZInG

tOdeSFaLL: 
Maria Maier ist am 25. 
Oktober im 91. Lebensjahr 
verstorben. 

Foto: privat

GeIeRSBeRG
GeBuRtStaGe: Christine Scherfl er 
(70), am 1. November; Zäzilia Hörl (82), am 
2. November; Helmut Reichinger (80), am 
6. November;

HOHenZeLL

tOdeSFaLL: 
Pauline Beier ist 
am 30. Oktober im 92. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: Hirnschrodt

LaMBReCHtenn

tOdeSFaLL: 
Peter Herzog (90);

 Foto: privat

KIRCHHeIM
eReIGnIS: 
Wolfgang 
danner: 
Konzessions-
prüfung für das 
Güterbeförde-
rungsgewerbe, 
mit Erfolg;
  Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

MeHRnBaCH

tOdeSFaLL: 
Klaus Sagmeister ist 
am 22. Oktober im 76. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

tOdeSFaLL:
Marianne ehwallner 
ist am 21. Oktober im 
75. Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

OBeRnBeRG

GeBuRtStaG: 
Margarete 
Stelzhammer (80); 
 Foto: privat

ReICHeRSBeRG
GeBuRtStaG: Roman Foissner (96), am 
5. November;

Bitte um Zusendung an:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Hauptplatz 11, 4910 Ried
sek-ried@tips.at

RIed IM InnKReIS

tOdeSFaLL: 
Matthias traubenek 
ist am 28. Oktober im 87. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Berthold Gerhard ist 
am 27. Oktober im Alter 
von 65 Jahren verstorben.
 Foto: privat

WIPPenHaM

tOdeSFaLL: 
Maria Rohringer ist 
am 25. Oktober im 83. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
traudi Rödelsperger  
ist am 20. Oktober im 72. 
Lebensjahr verstorben.
 Foto: privat

Tips RIED
Tel.: +43 (0) 7752/26 777
Fax: +43 (0) 7752/26 777-950

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

unteRStÜtZunG

Soziale Aktion
RIed. Der Verein Tagesmütter 
Innviertel beteiligte sich an einer 
Gutscheinaktion, die die Firma 
Kräutermax für den Club Sorop-
timist initiiert hat, und bestellte 
hochwertige Hygienepakete für 
die Tagesmütter. „Hygiene hat 
in der Krisenzeit von Covid-19 
einen noch höheren Stellenwert 
und wir freuen uns, dass wir un-

sere Tagesmütter und eine regi-
onale Sozialaktion unterstützen 
können“, betont Maria Schulz-
Berger, Geschäftsführerin des 
Vereins Tagesmütter Innvier-
tel. Der Club Soroptimist setzt 
sich für bedürftige Menschen in 
unserer Region ein und fördert 
Projekte für Frauen und Mäd-
chen.

Übergabe der Gutscheine und Pakete (v. l.): Obfrau Tagesmütter Gabriele Put-
tinger, Christoph Zauner (Kräutermax), Soroptimistin Cordula Breit-Menschick, 
Tagesmütter-Geschäftsführerin Maria Schulz-Berger             Foto: privat

nOVuM

Erster Biershop
RIed. In der Tourist-Infostelle 
am Stelzhamerplatz gibt es ab 
sofort einen kleinen und feinen 
Biershop der Bierregion Innvier-
tel. Das Sortiment reicht von T-
Shirts in verschiedenen Größen 
für Damen und Herren, Baby-
Bodys über Bierclips und Gläser 
bis hin zu Bierboxen und Bier-
kisterl. Letztere kann man indi-
viduell mit ausgesuchten Bieren 
aus den zehn Privatbrauereien 

befüllen. Ab sofort gibt es im 
Rieder Biershop den beliebten 
„7er-Träger“ sprich die „Pro-
BIERbox“ zum Kennenlernen 
mit ausgewählten Bieren, ver-
schiedene Festbock-Variationen 
sowie das Stille-Nacht-Festbier 
von der Privatbrauerei Schnaitl 
im Geschenkkarton. 
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 10-17 Uhr, Stelzhamer-
platz 2

Bierspezialitäten und vieles mehr fi ndet man in der Tourist-Infostelle am Stelz-
hamerplatz. Foto: Innviertel Tourismus
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ÖVP-GEMEiNDEsPrEchEr

Digitale Schule
BEZirk riED. Die „digitale 
Schule“ kommt. Eckpfeiler und 
Budgetierung stehen, nun geht 
es um die konkrete Umsetzung, 
damit digitales Lernen in den 
kommenden Jahren auch wirk-
lich in den Schulen, bei den Kin-
dern und Lehrern ankommt. 

„Dazu ist es notwendig, dass sich 
die Schulen aktiv bei ihren Schu-
lerhaltern für diese Initiative mel-
den“, appellierte ÖVP-Gemein-
desprecher Manfred Ho  nger an 
Schulen und Gemeinden, die in 
den meisten Fällen die Schulerhal-
ter sind, das Programm „digitale 
Schule“ zu unterstützen. „Gerade 
dieses Schuljahr hat deutlich ge-
zeigt, dass ein Innovationsschub 
in Richtung Digitalisierung und 
e-learning notwendig ist“, so Ho-
  nger. Die Ausstattung von Schü-
lern mit digitalen Endgeräten in 

der Sekundarstufe I ist ab dem 
Schuljahr 2021/22 geplant. „Die 
Vorbereitungen dazu müssen aber 
jetzt beginnen. Umso wichtiger ist 
es, dass Schulen und Gemeinden 
bestens informiert sind“, begrüßt 
Ho  nger, dass Bildungsminister 
Heinz Faßmann in den vergan-
genen Tagen sowohl Schulen als 
auch Städte und Gemeinden mit 
Info-Material versorgt hat. 
Mit einem zusätzlichen Investi-
tionsvolumen von insgesamt 235 
Millionen Euro bis 2024 soll die 
Digitalisierung in den Schulen 
umgesetzt werden. „Die moderne 
Ausstattung unserer Schulen, um 
digital unterstütztes Lehren und 
Lernen zu ermöglichen, berei-
chert nicht nur Wissen und Mög-
lichkeiten für Schüler und Lehrer, 
es ist auch ein nicht zu unterschät-
zender Faktor für eine aktive und 
fortschrittliche Gemeinde“, so 
Ho  nger.

aUsZEichNUNG

Kreative Verpackung
riED/st. MartiN. Zwei Unter-
nehmen aus dem Bezirk – Gru-
ber Kartonagen GmbH aus Ried, 
Spezialist für Verpackungen aller 
Art, und PC Electric GmbH aus 
St. Martin, führender Hersteller 
von Industriesteckvorrichtun-
gen und Stromverteilern, entwi-
ckelten gemeinsam eine kreati-
ve und nachhaltige Verpackung 
für die neue Produktserie der 

Firma PCE. Für das herausra-
gende Design der PCE-Muster-
box „Taurus2“, das laut der Jury 
neben dem Schutz des Inhalts 
auch Werbewirkung, Informa-
tionen, Ef  zienz und Nachhal-
tigkeit vermittelt, wurden sie bei 
den 6. Forum Wellpappe Austria 
Awards in Wien in der Katego-
rie Point-Of-Sale mit dem ersten 
Preis ausgezeichnet. 

Christian Magoc, Geschäftsführer von Gruber Kartonagen (l.), und Claus Witt-
mann, Leitung Marketing bei PC Electric, nahmen den Preis entgegen.

Foto: Forum Wellpappe Austria/APA-Fotoservice/Hörmandinger

ÖkoloGisch

Bodensystem aus 
dem Innviertel
ort. Die Gestaltung der Park-
fl ächen ist für das äußere Er-
scheinungsbild von Plätzen von 
großer Bedeutung. Die steigen-
de Bodenversiegelung durch 
herkömmliche Beläge wird 
hier zu einem immer wichti-
geren Thema. Das neue Öko-
Bodensystem aus Ort ist als 
ökologisches System in diesem 
Bereich in Österreich einzigar-
tig und sowohl für große öffent-
liche Parkfl ächen als auch für 
Hauszufahrten geeignet.

Die neuen Rasengitter werden im 
Generalvertrieb von der Firma 
Zahrer angeboten, bestehen aus-
schließlich aus UV-beständigem, 
recyceltem Kunststoff und erhal-
ten die Ökologie im darunter be-
  ndlichen Oberboden zur Gänze. 
Das auch optisch ansprechende 
Produkt leistet damit einen we-
sentlichen Beitrag für Retenti-
ons¤ ächen und somit gegen die 
immer weiter voranschreitende 
Bodenversiegelung. Täglich geht 
allein in Österreich die Fläche 
von 31 Fußballfeldern aufgrund 
von Straßen- und Siedlungsbau 
verloren. Das vom TÜV geprüfte 
Produkt erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit, allein heuer 
konnten die Absatzzahlen um 30 

Prozent gesteigert werden. Das 
Rasengitter ist unter „Systeme 
mit Boden  lter“ einzuordnen und 
wird bei zahlreichen Ausschrei-
bungen dezidiert angeführt.
„Unser Produkt ist marktweit 
einzigartig in Stärke, Stabilität 
und Anwendungsvielfalt. Immer 
mehr Firmen realisieren ihre 
Park¤ ächen naturnahe“, betont 
Geschäftsführerin Christa Zah-
rer.
Das in Ort erhältliche TTE® 
Gittersystem ist nicht nur für 
Parkflächen einsetzbar. Es ist 
vor allem auch als Unterbau 
bei Reitplätzen/Paddocks sowie 
Geh- und Radwegen optimal an-
wendbar.

Die Reitanlage Bartlgut in Neuhofen ist mit dem TTE-Bodensystem ausgestattet.

Geschäftsführerin Christa Zahrer mit 
dem Bodensystem Fotos: TTE 
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krankschreibung wieder 
telefonisch möglich
oÖ. Die Österreichische 
Gesundheitskasse (ÖGK) hat 
die Möglichkeit der telefoni-
schen Krankmeldung für alle 
Erkrankungen wieder eingeführt. 
Zwischenzeitlich war diese nur für 
Covid-19-Verdachtsfälle möglich. 
Arbeitgeber- und Dienstnehmer-
Vertreter in der ÖGK haben sich 
darauf geeinigt. Dadurch sollen 
Ordinationen und die Gesund-
heitshotline 1450 entlastet 
werden. Die Maßnahme gilt 
vorerst bis Ende März 2021.

Energy-Globe für oÖ
WiEN/liNZ. Beim Finale des 
Energy Globe Austria in Wien 
wurden die besten Umwelt-
projekte in sieben Kategorien 
ausgezeichnet. Insgesamt 
nahmen heuer 287 österreichi-
sche Umweltprojekte teil. In der 
Kategorie „Wasser“ siegte das 
Freistädter Unternehmen Imhotep 
mit Phantor, einer Maschine, die 
aus Luftfeuchtigkeit Trinkwasser 
erzeugt (am Bild Walter Kreisel 
und Manfred Ledermüller).

corona-kurzarbeit 
angepasst
oÖ. Die Corona-Kurzarbeit ist 
für den November-Lockdown 
modifi ziert worden. „Ein 
wichtiger Beitrag, um Arbeits-
plätze zu erhalten“, kommentiert 
Oberösterreichs Wirtschafts-
Landesrat Markus Achleitner. 
Unter anderem kann dabei 
die Arbeitszeit sogar bis auf 0 
heruntergefahren werden.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520088

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520180
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Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520156

Bargeld nicht abschaffen
In der Kolumne „Die Sicht des 
Anderen“ tritt Herr Josef Buch-
ner unter dem Titel „Wird die 
Zukunft bargeldlos?“ mit guten 
Argumenten für die Beibehal-
tung des Bargeldes ein, da eine 
Liquidierung des Bargeldes die 
Abschaffung der Freiheit be-
deuten und zum totalen gläser-
nen Menschen führen würde. Er 
spricht damit einer überwiegen-
den Mehrheit der Bevölkerung 
aus der Seele, für die Bargeld 
weiterhin einen enormen Stel-
lenwert hat.
Laut einer Paysafe-Studie vom 
Frühjahr 2020 würden 75 Pro-
zent der Österreicher Zugangs-
beschränkungen zu Bargeld mit 
großer Sorge sehen. Die starke 
Verankerung des Bargeldes in 
unserem Land ist wesentlich, 
denn wir stehen am Beginn 

einer weltweiten Krise mit 
noch unabsehbaren Folgen. Der 
Krieg gegen das Bargeld, „the 
war on cash“, wie US-Star-Öko-
nom Joseph Salerno formuliert, 
geht in die nächste Runde und 
Covid-19 wirkt dabei als Brand-
beschleuniger. In Österreich 
sind ja bis dato Strafzinsen für 
höhere Geld-Einlagen noch 
höchstgerichtlich verboten. Der 
Internationale Währungsfonds 
(IWF) veröffentlichte bereits 
2017 die Studie „Makroökono-
mie der Bargeldabschaffung“ 
als Anleitung für eine bargeld-
lose Zukunft. In vielen Ländern 
gibt es bereits Obergrenzen für 
Bargeldzahlungen. Die Bür-
ger sollen mit Kampagnen wie 
„Bargeld braucht nur deine Oma 
und der Bankräuber“ gefügig 
gemacht werden. Dabei wer-
den 85 Prozent aller Zahlungen 

weltweit, in Österreich sogar 
89 Prozent, in bar abgewickelt. 
Seien wir daher wachsam, denn 
wer in der Demokratie schläft, 
erwacht in der Diktatur.

von thaddäus Berneder
Ried im Innkreis

lEsErBriEf

Meinungen der Tips-Leser

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-ried@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Hauptplatz 11, 4910 Ried

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

Watschenmann
Wir leben zum Glück in einer 
Demokratie. Heißt es. Wir gehen 
wählen, wir werden verwaltet 
und regiert.
Ried hat einen sehr tüchtigen 
Bürgermeister. Immer auf Achse, 
immer ein freundliches Wort. 
Immer beliebt. Und er wird 
unterstützt von einer sicherlich 
ebenso tüchtigen Gemeindever-
waltung. In diversen Sitzungen 
wird beraten, diverse Ausschüs-
se erstellen Konzepte, treffen 
Entscheidungen. Aber eben nicht 
immer.
Immer wieder sind diverse 
Ausschuss-Mitglieder oder die 
Vorsitzenden das Ziel von mas-
siver Kritik an diversen Ent-
scheidungen. Besonders beliebt 
ist dabei der Verkehrsausschuss. 
Und der muss in letzter Zeit wie-
der einmal den Kopf hinhalten 

für eine Sache, die nicht durch 
ihn, sondern durch den Chef der 
Baubehörde, den Bürgermeister, 
entschieden wurde. 
Es geht derzeit um die originelle 
Begrenzung des Schönauerwegs 
gegen den Park hin. Durch eine 
eindrucksvolle Reihe von Holz-
pfosten sind die dort parkenden 
Autos gezwungen, mehr Platz 
auf der Straße einzunehmen. 
Was dazu führt, dass bei Gegen-
verkehr die Sache wirklich eng 
bis unmöglich wird. Es schaut 
so aus, als ob im Schönauerweg 
ein Parkverbot verhängt werden 
solle. Oder hätte werden sollen. 
Und die Leute, die in Ried arbei-
ten und die dort normalerweise 
parken – sollen die in Zukunft 
in der Innenstadt fürs Parken 
bezahlen? Oder gibt’s da einen 
anderen Plan? Ein Konzept? 
Oder nur den einsamen Willen 

des Bürgermeisters? All das 
ist beileibe nicht neu und kein 
Einzelfall. Schon vor zwanzig 
Jahren haben die Vorsitzenden 
des Verkehrsausschusses einen 
Nervenzusammenbruch nach 
dem anderen hingelegt. Aus den 
gleichen, wie den oben angeführ-
ten Umständen.

von Erich Plettenbacher
Taiskirchen

lEsErBriEfE

Originelle Begrenzung

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-ried@tips.at
oder per Post an „Tips“, Hauptplatz 
11, 4910 Ried i. I.

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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haUs BaUEN

Verlängerte Beratungstage im 
Josko Center Andorf
aNDorf. Ein Haus zu bauen 
oder zu renovieren ist eine große 
Entscheidung im Leben. Ein Pro-
jekt, für das viele Bauherren die 
Vor- und Nachteile genau abwä-
gen, viele Stunden in die Pla-
nung investieren und Produkte 
und Partner ganz bewusst aus-
wählen. 

Messen rund ums Bauen und 
Wohnen werden gerade in der 
Planungsphase gerne genutzt, 
um Inspiration zu sammeln und 
Hersteller kennenzulernen. Viele 
dieser Messen sind heuer von den 
Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Covid-Pandemie betroffen und 
können nicht in gewohnter Form 
stattfinden. So auch die belieb-
te Hausmesse des Fenster- und 
Türenherstellers Josko. Dennoch 
müssen Bauherren sich nicht vor 
einer Verzögerung ihres Projekts 
fürchten, denn die Experten von 
Josko haben sich für diesen Herbst 
etwas Besonderes überlegt: die 
verlängerten Beratungstage. Sie 
öffnen in der Woche von 16. bis 20. 
November täglich von 8 bis 20 Uhr 
ihre Türen und bieten mit einem 
speziellen Sicherheits- und Hygi-
enekonzept auch jetzt Beratung in 
Wohlfühlatmosphäre. Und Besu-
cher pro� tieren nicht nur von den 
langen Öffnungszeiten, sondern 

auch von der Smart Rabatt Aktion 
und einem exklusiven Servicege-
schenk bei Kaufabschluss. 

lange Öffnungszeiten und 
angenehme atmosphäre
Die Beratungsexperten von Josko 
stehen Bauherren von Beginn an 
zur Seite, helfen bei der Auswahl 
der richtigen Fenster, Ganzglassys-
teme, Haustüren, Innentüren, Na-
turholzböden und des passenden 
Sonnenschutzes und kümmern 
sich auf Wunsch auch um profes-
sionelle Montage. Sie wissen, wie 
wichtig es ist, dass Bauprojekte 
jetzt nicht ausgebremst werden. 
„Kunden sollen weiterhin mit 
einem guten Gefühl zu uns nach 

Andorf kommen“, sagt Centerleiter 
Johann Böttinger. „Mit den verlän-
gerten Beratungstagen im Novem-
ber bieten wir nun zusätzliche Ter-
minmöglichkeiten an und sorgen 
für ausreichend Zeit, Abstand und 
einen persönlich zugewiesenen 
Berater“, so Böttinger. Damit das 
Konzept für alle Interessierten gut 
funktioniert, ist eine Terminver-
einbarung unter andorf@josko.at
oder Tel. 07766/41696001 im 
Vorfeld notwendig. 

Von Wohnharmonie und 
smart rabatt profi tieren
Wenn es um den eigenen Wohn-
traum geht, ist der Wunsch natur-
gemäß groß, dass im neuen Heim 

alles den eigenen Bedürfnissen 
entspricht und harmonisch zusam-
menpasst. Diesem Wunsch kommt 
Josko mit dem Smart Mix entge-
gen: ein Konzept, das dafür sorgt, 
dass Farben und Ober¥ ächen von 
Fenstern, Türen und Naturholz-
böden optimal abgestimmt sind 
und mühelos miteinander kom-
biniert werden können – innen 
wie außen. So gehören ungeliebte 
Kompromisse der Vergangenheit 
an und das Baubudget freut sich. 
Denn wer jetzt geschickt kom-
biniert, pro� tiert zusätzlich vom 
Josko Smart Rabatt. Mehr dazu 
bei den verlängerten Beratungs-
tagen im Center Andorf und auf 
www.josko.com  Anzeige

Von 16. bis 20. November stehen die Josko-Experten im Josko Center Andorf 
von 8 bis 20 Uhr für Beratungen zur Verfügung.  Fotos: Josko

Die Josko Beratungstage
von 16. bis 20. November
täglich von 8 bis 20 Uhr
• exklusives Servicegeschenk bei 

Kaufabschluss
• Smart Rabatt Aktion bis 

Jahresende
Terminvereinbarung erforderlich 
unter andorf@josko.at oder Tel. 
07766/41696001

Die Beratungsexperten von Josko stehen Bauherren von Beginn an zur Seite, helfen bei der Auswahl der richtigen Fenster, Ganzglassysteme, Haustüren, Innentüren, 
Naturholzböden und des passenden Sonnenschutzes und kümmern sich auf Wunsch auch um professionelle Montage.
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iNEo-aWarD

Auszeichnung holt vorbildliche 
Lehrbetriebe vor den Vorhang
oÖ. Innovation, Nachhaltig-
keit, Engagement und Orientie-
rung – für diese Werte steht der 
ineo-Award der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich, der 
zum achten Mal in Kooperation 
mit Tips vergeben wird. 

„Ein Must-have für Betriebe mit 
Lehrlingsausbildung“ ist nur eines 
der vielen positiven Feedbacks 
dieser Auszeichnung. Über 800 
Lehrbetriebe ließen sich bereits 
als ineo-Lehrbetriebe zerti  zie-
ren und auch heuer werden wie-
der aus zahlreichen Bewerbungen 
die vorbildlichsten Lehrbetriebe 
Oberösterreichs ihre Auszeich-
nung erhalten. In den Katego-
rien Klein-, Mittel- und Groß-

betriebe werden die Besten der 
Besten ausgezeichnet. Insgesamt 
werden rund 25 Lehrbetriebe 
neu zerti  ziert, über 150 Lehr-
betriebe werden rezertifiziert. 
Besondere Umstände erzwingen 

besondere Maßnahme. So wird 
es heuer keine ineo-Gala in be-
kannter Form geben. Erstmalig 
zerti  zierte Lehrbetriebe bekom-
men ihre Urkundenmappe vom 
jeweiligen Bezirksstellenleiter 

überreicht, alle rezertifizierten 
Betriebe erhalten ihre Auszeich-
nung postalisch und in elektroni-
scher Form, um die Gesundheit 
aller zu gewährleisten. 
ineo steht für eine quali  zierte 
Ausbildung mit Gütesiegel, die 
Jugendlichen die Chance auf 
einen optimalen Einstieg ins Be-
rufsleben ermöglicht und damit 
dem Fachkräftemangel zielge-
richtet entgegenwirkt. Gerade in 
einer Zeit, in der sich die Suche 
nach den Fachkräften der Zu-
kunft immer schwieriger gestal-
tet, ist ineo die Chance für Lehr-
betriebe, sich einen strategischen 
Vorteil zu verschaffen – eine Aus-
zeichnung, die besondere Leis-
tungen in der Lehrlingsausbil-
dung hervorhebt und aufzeigt.

Der ineo-Award hebt Betriebe hervor, die ihren Lehrlingen besondere Möglich-
keiten bieten.  Foto: WKO Inhouse GmbH

VErsorGUNG

Regionale Lebensmittel der Bauern 
als Impulse für die Wirtschaft
oÖ. Die Corona-Krise hat ge-
zeigt, wie schnell globalisier-
te Warenströme ins Wanken 
geraten können, wenn nur ein 
Teil der Produktions- und Ver-
sorgungskette ausfällt. 

Ein in der Krise ganz entschei-
dender Faktor ist die Versorgung 
mit Lebensmitteln. Dieses Thema 
ist angesichts jahrelanger globaler 
Überschüsse aus dem Bewusstsein 
der Menschen geraten. Eine robus-
te regionale Versorgung mit Le-
bensmitteln stellt einen zentralen 
Sicherheitsfaktor dar. Nur wenn 
beim Einkauf oder beim Außer-
Haus-Verzehr regelmäßig auf 
heimische Lebensmittel zurück-
gegriffen wird, können diese von 

der Land- und Lebensmittelwirt-
schaft auch in Krisensituationen 
verlässlich zur Verfügung gestellt 
werden. Selbst wenn es verlockend 
ist, auf billigere ausländische Le-

bensmittel mit niedrigeren Sozial-, 
Umwelt- und Tierschutzstandards 
zurückzugreifen, sind die Konsu-
menten gerade jetzt aufgerufen 
bewusst zu heimischer Lebensmit-
telqualität zu greifen. Das sichert 
auch ökologische und wirtschaft-
liche Leistungen in den Regionen, 
die mit der landwirtschaftlichen 
Produktion einhergehen. 
Eine von der Landwirtschaftskam-
mer in Auftrag gegebene WIFO-
Studie zeigt: Werden nur um ein 
Prozent mehr heimische Lebens-
mittel gekauft (3,50 Euro pro 
Haushalt im Monat) und Importe 
entsprechend verringert, so steigt 
die Wertschöpfung österreichweit 
um 141 Millionen Euro und die 
Beschäftigung um 3.100 Perso-
nen. „Unterstützen wir daher ge-

rade jetzt unsere Bauernfamilien 
und die heimische Lebensmittel-
wirtschaft durch den Kauf regio-
naler, saisonaler und heimischer 
Lebensmittel. Neben dem Di-
rekteinkauf bei den Bauern bieten 
dabei das AMA-Gütesiegel, das 
AMA-Biosiegel und das AMA-
Gastrosiegel Orientierung für die 
Konsumenten“, betont Michaela 
Langer-Weninger, Präsidentin der 
Landwirtschaftskammer OÖ.
Über 2.300 bäuerliche Direktver-
markter leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Lebensmittelversor-
gung vor Ort. Über 1.750 sind 
unter www.gutesvombauernhof.
at zu   nden.  Anzeige

Der Kauf heimischer Lebensmittel ist 
ein wichtiger Teil zur Ankurbelung der 
Volkswirtschaft, betont LK-Präsidentin 
Michaela Langer-Weninger.     Foto: LK OÖ 
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VkB-Wirtschaftstalk

„Warum lassen wir
uns das gefallen?“
liNZ/oÖ. Mit Experten aus 
Wirtschaft, Gesellschaft und 
Forschung diskutierte VKB-
Generaldirektor Christoph 
Wurm beim VKB-Wirtschafts-
gespräch Lösungsansätze, wie 
Oberösterreich und seine Wirt-
schaft gestärkt aus dieser be-
sonderen Zeit hervorgehen 
können.

Die Telefone laufen heiß in der 
Wirtschaftskammer mit der 
Frage „Warum lassen wir uns 
das gefallen?“, die viele Un-
ternehmen angesichts der von 
der Bundesregierung avisierten 
Maßnahmenverschärfungen an 
sie richten, sagt WKOÖ-Vize-
präsident Leo Jindrak beim Wirt-
schaftsgespräch der VKB-Bank 
am Freitag, denn die „Stimmung 
kippt schon fast. Je mehr das 
Wasser bis zum Hals steht, desto 
lauter werden die Schreie noch 
werden“, berichtet er.

Gastronomie hart getroffen
„Die Gastronomen etwa können 
nichts dafür, denn dort hat es 
nachweislich die wenigsten An-
steckungen gegeben“, hat er kein 
Verständnis, dass sie trotzdem 
durch Schließungen die Leidtra-
genden sind. Auch in vielen Be-

reichen des Handels fürchtet er, 
dass es ans Eingemachte geht, 
wenn nach dem Oster- auch noch 
das Weihnachtsgeschäft ausfal-
len sollte. Denn neben einigen 
Gewinnern in der Krise gibt es 
viele Verlierer. Bischof Manfred 
Scheuer sprach über die Ängste 
der Menschen. Der Bogen spannt 
sich von Jobverlust über Gesund-
heit bis zur Vereinsamung. 
„Nur weil sich wenige nicht an 
die Regeln halten, müssen ver-
schärfte Maßnahmen für alle 
gesetzt werden“, bedauert Stefan 
Fink, Chief Economist KPMG 
Österreich und Professor für Fi-
nanz- und Risikomanagement an 
der FH Oberösterreich in Steyr. 
„Wir haben die schärfste Rezes-
sion seit dem Zweiten Weltkrieg, 
wobei es sektoral große Unter-
schiede gibt. Der Schaden ist je-
denfalls signi� kant“, zeigt er auf.
Die VKB-Bank habe in der Krise 
47 Millionen Euro an Überbrü-
ckungskrediten zur Verfügung 
gestellt, jedoch seien diese wie 
auch die Kontokorrentkredite 
weniger ausgenutzt worden als 
gedacht. „Es ist also derzeit ge-
nügend Liquidität vorhanden 
und jetzt besonders wichtig, po-
sitiv und lebensfroh zu bleiben,“ 
betont VKB-Generaldirektor 
Christoph Wurm.

Am Podium (v. l.): Christoph Wurm (GD VKB Bank), Heimo Losbichler (FH Steyr), 
Leo Jindrak (WKOÖ) und Stefan Fink (FH Steyr).                                                     Foto: VKB Bank

WiEsiNGEr BaUMarkt

Gelungene Eröffnung
tUMEltshaM. Am 15. Oktober 
war es endlich soweit: Der neue 
Bauprofi  Wiesinger Baumarkt 
feierte große Eröffnung und 
lockte zahlreiche interessierte
Hand- und Heimwerker ins 
Fachmarktzentrum Hannesgrub 
in Tumeltsham. 

Zu bestaunen gab es nicht nur das 
architektonisch ansprechende Ge-
bäude und das für einen Baumarkt 
innovative Einrichtungskonzept, 
das mit Offenheit und Übersicht-
lichkeit punktet, es winkten auch 
attraktive Eröffnungsangebote 
und ein großes Gewinnspiel. Aus 
den zu hunderten eingeworfenen 
Gewinnspielcoupons wurden in 
einer Verlosung die glücklichen 
Gewinner ermittelt. Marktleiter 
Michael Kalchmair überreichte 
Ernestine P. aus Hohenzell, Da-
niel K. aus Eberschwang sowie 

Daniel P. aus St. Marienkirchen 
bei Schärding ihre Gewinnprei-
se. Das gesamte Wiesinger Bau-
markt-Team freut sich mit den 
Gewinnern! Anzeige

Die Gewinner mit Marktleiter Michael 
Kalchmair (r.) Foto Wiesinger:

Wiesinger Baumarkt GmbH
Hannesgrub Nord 8
4911 Tumeltsham
Tel.: 07752/20622
www.bauprofi -wiesinger.at
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Hol dir Insights für dein  
Studium an der FH OÖ
am 20.11.2020 von 9 bis 17 Uhr
HAGENBERG  |  LINZ  |  STEYR  |  WELS

www.fh-ooe.at/infotage

VIRTUELLER INFOTAG
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iNVEstitioNEN

„Oberösterreich wieder stark machen“: 
1,2 Milliarden-Paket wurde geschnürt
liNZ/oÖ. Das Land Oberöster-
reich hat mit dem „Oberöster-
reich-Plan“ ein 1,2 Milliarden 
Euro-Paket auf den Weg ge-
bracht. Insgesamt wird durch 
das Paket ein Investitionsvo-
lumen von rund 2,5 Milliarden 
Euro ausgelöst.

Insgesamt umfasst das Paket des 
Oberösterreich-Plans 1,2 Milliar-
den Euro (zusätzlich zu den be-
reits geplanten Investitionen des 
Landes, der Landesunternehmen 
sowie der staatsnahen Betriebe 
wie As nag, BIG und ÖBB), die 
in alle Bereiche und Regionen 
des Landes investiert werden. 
Mit insgesamt fast zwei Milliar-
den Euro (2020 bis 2025) fehlen-
der Ertragsanteile – davon alleine 
heuer 385 Millionen Euro – hat 
die Corona-Pandemie ein gewal-
tiges Loch in den OÖ-Landes-
hausalt gerissen. „Trotzdem hat 
Oberösterreich die Kraft, dieses 
große Impulspaket mit zusätz-
lichen finanziellen Mitteln zu 
schnüren und geplante Projekte 
vorzuziehen“, weiß Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer. Durch das 

bewusste Vorziehen von Projek-
ten ergeben sich unmittelbar 
schon für die kommenden bei-
den Jahre folgende  nanziellen 
Mittel: 191,2 Millionen Euro 
zusätzlich für 2021 sowie 186,8 
Millionen Euro zusätzlich für das 
Jahr 2022. 

449 Millionen Euro mehr für
den infrastruktur-ausbau
Oberösterreich investiert zusätz-
lich insgesamt 449 Millionen 
Euro in eine leistungsfähige und 

ressourcenschonende Infrastruk-
tur in allen Regionen des Lan-
des. Die Maßnahmen umfassen 
kurzfristige Sanierungsmaß-
nahmen, mittelfristige Projek-
te, die vorgezogen werden, aber 
auch umfangreiche Großprojek-
te wie beispielsweise die Um-
fahrung von Weyer (53,6 Mio. 
Euro) oder die  nanziell abge-
sicherte Donaubrücke Mauthau-
sen (75 Mio. Euro). Gerade die 
Corona-Pandemie zeigt auf, wie 
wichtig eine gut funktionierende 

Gesundheitsversorgung ist. Um 
diese für die Zukunft zu sichern, 
investiert Oberösterreich unter 
anderem 180 Millionen Euro in 
eine Generalsanierung des Or-
densklinikums Linz, Barmher-
zige Schwestern (Gesamtkosten 
200 Mio. Euro) oder etwa auch 
180 Millionen Euro in den Neu-
bau des Kinderbettentrakts des 
Kepler-Universitätsklinikums.

Von links: Landesrat Günther Steinkellner, Landeshauptmann-Stellvertreter Manfred Haimbuchner, Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Landesrat Markus Achleitner sowie Universitäts-Professor Thodoro D. Cocca               Foto: Peter Christian Mayr

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/519635

sPÖ

Statt Kalender Schwanthaler Zehner
riED. SPÖ Ried verzichtet heuer 
auf den Weihnachtskalender und 
unterstützt mit den damit frei-
gewordenen Finanzmitteln die 
Rieder Kaufmannschaft, Gast-
ronomie und deren Arbeitsplätze.
„Aufgrund der aktuellen Krise 
und der erschwerten Marktsitu-
ation für die Rieder Kaufmann-
schaft und Gastronomie, wollen 
wir als Arbeiterpartei, im Rah-
men unserer Möglichkeiten, die 
Rieder Kaufmannschaft, Gast-

ronomie und deren Arbeitsplät-
ze unterstützen. Mit den nun ein-
gesparten Finanzmitteln des SPÖ 
Kalenders lassen wir auf Worte 
Taten folgen“, so SPÖ-Stadtpar-
teiobmann Peter Stummer.

schwanthaler Zehner gewinnen
Es wird ab Mitte November ein 
von der SPÖ Ried organisier-
tes Gewinnspiel auf Facebook 
geben. Per Kommentar, wird es 
möglich sein, einen von 100 x 50 

Euro in Form von Schwanthaler 
Zehner Gutscheinen zu gewin-
nen. Berechtigt zur Teilnahme 
sind alle User die in Ried woh-
nen. Voraussetzung ist eine De-
 nition im Kommentar, für was 
und in welchem Geschäft oder 
Lokal der Stadt Ried dieser Gut-
schein konsumiert wird. 
Alle glücklichen Gewinner wer-
den innerhalb einer Woche per 
PN kontaktiert. Die Zusendung 
des Gutscheins erfolgt auf dem 

Postweg. Ebenso wird es möglich 
sein, andere Personen für diesen 
50 Euro Gutschein zu nominie-
ren.

Einkauf ankurbeln
Nachhaltig erwartet sich die SPÖ 
Stadt Ried das Interesse an den 
Geschäften und der Gastronomie 
weiter zu erwecken und gleich-
zeitig durch das erhöhte regiona-
le Einkaufen langfristig die Ar-
beitsplätze in Ried zu sichern. 
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XXXlUtZ-JUBilÄUM

Von der Tischlerei zum Möbel-Giganten
oÖ/WEls. XXXLutz feiert 75-
Jahr-Jubiläum. 1945 wurde das 
Unternehmen als kleine Möbel-
tischlerei in Haag am Hausruck 
gegründet. Mittlerweile ist die 
Gruppe an der Spitze am öster-
reichischen Möbelmarkt und welt-
weit sogar die Nummer Zwei.

Gertrude Seifert gründete das Un-
ternehmen – damals Lutz – am 31. 
Oktober 1945. Aus dem kleinen 
Handwerksbetrieb wurde nach und 
nach ein Möbelhändler, der mit Ein-
tritt der Söhne Richard und Andre-
as Seifert in den 70er Jahren kräf-
tig zu expandieren begann. 1978 
wurde die Zentrale von Haag nach 
Wels verlegt, wo bis heute mehr 
als 1.000 Mitarbeiter die Geschi-
cke der XXXLutz Gruppe leiten. 
Mittlerweile betreibt die Unter-
nehmensgruppe 320 Einrichtungs-

häuser in 13 europäischen Ländern 
und beschäftigt über 25.700 Mitar-
beiter. Mit einem Jahresumsatz von 
5,1 Milliarden Euro ist sie der zweit-
größte Möbelhändler der Welt.

Nach dem Rekordjahr 2019 ging 
es 2020 für die XXXLutz Gruppe 
trotz Corona so erfolgreich weiter. 
„Seit der Wiedereröffnung am 2. 
Mai sind die Geschäfte in einer 
noch nie da gewesenen Weise an-
gelaufen, die entgangenen Umsätze 
konnten alle wieder realisiert wer-
den“, so Unternehmenssprecher 
Thomas Saliger. 
Als Grund für die hervorragende 
Entwicklung sieht dieser, dass das 

eigene Zuhause in Corona-Zeiten 
enorm an Bedeutung gewonnen hat. 
„Wir merken ganz deutlich, dass die 

Leute ihre Häuser renoviert haben 
und neu möblieren und dekorieren. 
Die Menschen schätzen und lieben 
ihr Zuhause mehr als jemals zuvor.“

200 Millionen investiert
2020 hat die Gruppe 200 Millionen 
Euro unter anderem in neue Möbel-
häuser und Umbauten investiert. 
Zudem entstehen neue Arbeitsplät-
ze. „Die gute Geschäftsentwicklung 
erlaubt es uns, noch heuer 300 Ar-
beitsplätze im Bereich der Einrich-
tungsberatung und Einrichtungs-
planung zu schaffen. Zudem bieten 
wir 50 zusätzliche Lehrstellen an“, 
so Saliger.
Auch für das Jahr 2021 ist man op-
timistisch, ein neuerliches Investiti-
onsprogramm von rund 150 Millio-
nen Euro ist bereits � xiert.

Thomas Saliger, Unternehmenssprecher 
der XXXLutz Gruppe  Foto: Tips

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520019

Die Menschen schätzen und 
lieben ihr Zuhause mehr als 

jemals zuvor. 

THOMAS SALIGER

tEchNoloGiE

Hennlich Pumpentechnik - am Puls der Zeit
sUBEN. Pumpen sind oft das 
Herzstück vieler technischer 
Anlangen. Ein Team von 
HENNLICH hat sich genau 
diesem Bereich verschrieben.

Seit bereits 70 Jahren ist die Pum-
pentechnik ein wichtiger Technik-
Bereich bei HENNLICH. Von 
kleinsten Dosiermengen für die 
chemische Industrie bis zu großen 
Fördermengen wie bei der Trink-
wasserversorgung sorgt das Pum-
pen-Team für eine funktionieren-
de Lösung. So wird nun mittels 
einer neuen Hochdruckpumpe 
die Bergstation und das angren-
zende Restaurant „Verwallstube“ 
am 2.185 Meter hohen Galzig in 
St. Anton dank HENNLICH mit 
Trinkwasser versorgt. Die Tech-
niker führten die komplette Aus-
legung und die Berechnung der 
Hochdruckpumpe durch.

Jetzt ein hENNlich werden
Abwechslungsreiche Aufgaben, 
eigenverantwortliches Arbeiten, 
Raum zur Entwicklung und die 
Möglichkeit zur Umsetzung ei-

gener Ideen haben im Bereich 
der Pumpentechnik einen hohen 
Stellenwert. „Besondere Bene� ts 
wie ein halber Tag Geburtstags-
urlaub, die Freude an der Arbeit 

und das freundschaftliche Ver-
hältnis zu Kollegen – das macht 
für mich einen super Job aus“, 
so Stefan, Techniker für Pum-
pen und Rührwerke, überzeugt.

Bereit für eine neue 
herausforderung?
Wer Freude am Kundenkontakt, 
sowie am Vertrieb von technischen 
Produkten hat und Wert auf eine 
abwechslungsreiche und zukunfts-
sichere Arbeit legt, ist als Ver-
triebstechniker bei HENNLICH 
genau richtig.   Anzeige

V. l.: Ulrich Sulzner, Kristina Nowak und Stefan Knonbauer Foto: HENNLICH

Weitere Infos auf 
www.hennlich.at/karriere,
sowie auf Facebook und Instagram 
Bewerbungen an: 
bewerbung@hennlich.at
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eiNzigartig

Österreichs modernstes Schießzentrum 
hat seine Pforten geöffnet
hoheNzell. Österreichs mo-
dernstes Schießzentrum befi n-
det sich im Gewerbegebiet in 
Hohenzell. Mario Stangel ist 
Geschäftsführer des Schießzen-
trums Innviertel. An der Finan-
zierung der Schießanlage sind 
insgesamt elf private Investoren 
und eine Bank beteiligt.

Die Firma Schiesszentrum Inn-
viertel GmbH wurde im Jahr 2018 
gegründet. Die Finanzierung von 
2,2 Millionen Euro für den Neu-
bau wurde durch elf Investoren 
und eine Bank sichergestellt. Das 
Konzept ist österreichweit einzig-
artig. Dies wurde Mario Stangel 
auch vom Fachpublikum mehr-
mals bestätigt. V. l.: Thomas Ortner, Karoline und Mario Stangel bei der Eröffnungsfeier  Foto: Tips

Garantiert treffsicher

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com

markl Dachdeckerei - Spenglerei GmbH
Riederstraße 1, 4752 Riedau, Austria
Telefon: +43 7764 8296-0
Mail: office@markl-dach.atmarkl-dach.at

Lehrlingegesucht!

Claudistraße 4c, 4910 Ried im Innkreis, Tel: +43 7752 / 71914 20
office@blindeneder-mitterbucher.at, www.blindeneder-mitterbucher.at

Maler- u. Anstricharbeiten, Innenmalerei, Fassaden, Spachteltechniken

Mauer- u. Verputzarbeiten, An-, Um- & Zubau, Sanierungsarbeiten,
Fassaden, Pools, Terrassen & Gartenmauern, WC- u. Badsanierungen

Trockenbau, Klein- & Kleinstaufträge

MeisterbetriebFLIESENVERLEGE-
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aNgeBote

Zwölf Schießbahnen, ein tolles 
Schießkino und eine Paintballhalle
hoheNzell. Das Schießzent-
rum verfügt über zwölf Schieß-
bahnen mit 25 Meter Länge und 
fünf mit 100 Meter Länge, einen 
Seminarraum, ein einzigartiges 

Schießkino, ein Jagd- und Sport-
waffengeschäft und eine Paint-
ballhalle. Das Schießzentrum 
Innviertel richtet sich an Jäger, 
Sportschützen, Gelegenheits-

schützen, Behörden wie Polizei, 
Justizwache, Sicherheitswache 
und Bundesheer, aber auch an 

Personen, die den Umgang mit 
einer Waffe einfach einmal aus-
probieren möchten.

Die Paintballhalle ist 320 Quadratmeter groß und kann auch angemietet werden.

Thomas Ortner am Schießstand  Fotos: Tips

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Stefan Riedlmaier 
Tel.: 0664/815 76 97
s.riedlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Niro- und Glasgeländer
Balkone - Vordächer - Treppen
CNC-Plasma Zuschnitte - Metall-Hochbeete

Niro- und Glasgeländer, Balkone - Vordächer - Treppen
CNC-Plasma Zuschnitte - Metall-Hochbeete

Glasdächer    Loggien- & Balkonverglasung    Kunstverglasung & Spiegel    Duschkabinen    Vitrinen
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erleBNiS

Sicherheit hat im gesamten
Schießzentrum oberste Priorität
hoheNzell. Im Schießkino, 
kann das Schießen auf bewegte 
Ziele geübt werden. Das Schieß-
zentrum bietet eine Reihe von 
Filmen an, von der Jagd auf 
Wildschweine, Rehe, afrikani-
sche Tiere über Funsport bis zu 
Trainings  lmen für Behörden 
zu Themen wie Banküberfall 
oder Geiselnahme. Geschossen 
wird mit der eigenen Waffe und 
mit scharfer Munition – daher 
ist die Anwesenheit eines Ad-
ministrators P� icht. Die Tref-
ferkontrolle erfolgt mittels 
Highspeed-Kameras.

Sicherheit wird generell groß 
geschrieben. Alle Schießstände 
sind mit Kugelfang sowie spe-
ziellen Wänden und Böden aus-
gestattet, die verhindern, dass 
nach einem Fehlschuss Splitter 
herum� iegen. Der Zutritt zum 
Schießstand ist elektronisch ge-
sichert, und es gibt eine Tresor-
kammer, in der Waffenbesitzer 
ihre Waffen aufbewahren kön-
nen. 
Weitere Informationen zum 
Schießzentrum Innviertel unter 
www.schiesszentrum-innvier-
tel.at, www.schiesskino.cc.

Es gibt auch Leihwaffen.

Der moderne Schulungsraum kann angemietet werden.

Das Schießzentrum Innviertel befi ndet sich an der Geiersberger Straße 12. Fotos: Tips

INDUSTRIEBÖDEN
DESIGNBÖDEN
DEKORBÖDEN
NATURSTEINTEPPICHE
FKS LOCK-TILE® AUSTRIA

4941 Mehrnbach • Aich 9 • Austria
Tel. +43 (0) 7752 / 86 659 • Fax: 80 183 • info@fks.at • www.fks.at
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Linsensuppe mit Feta

Zutaten für 2-3 Personen:
1 Tasse Berglinsen
1 Dose Tomaten in Stücken
½ Packung Feta
1 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
100 ml Gemüsebrühe
Olivenöl 
Salz, Pfeffer
Curcuma

Zubereitung:

Die Linsen werden laut Packungs-
anleitung zubereitet. Zwischenzeit-
lich schneidet man die Zwiebel in 
grobe Stücke und den Knoblauch 
in feine Scheiben. Beides in etwas 
Olivenöl glasig anbraten. Mit den 
Tomatenstücken ablöschen und 
würzen.

Die fertigen Linsen werden ge-
waschen und abgetropft. Diese 
kommen nun zu den restlichen 
Zutaten. Falls die Suppe zu dick ist 
etwas Gemüsebrühe nachgießen.
Mit den Gewürzen abschmecken. 
Der Feta wird in kleine Würfel ge-
schnitten und kurz vor dem Essen 
eingerührt.

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

AKTIOnSWOCHe

Entlastung gefordert
WALDZeLL. Die Beschäftigten 
von Miravita haben sich an der 
Europäischen Aktionswoche für 
bessere Gesundheit und Pflege 
beteiligt und damit auf die euro-
paweiten Forderungen nach mehr 
Personal und besserer Entlohnung 
für eine bestmögliche Versor-
gungsqualität hingewiesen.
Eine der zentralen Forderungen ist 
jene nach mehr Personal für den 
Gesundheits- und P� egebereich. 
„Entscheidend ist auch die faire 
Bezahlung der Kolleginnen und 
Kollegen. Berufe mit einer derart 

hohen Verantwortung und Belas-
tung müssen gut entlohnt werden. 
Ansonsten wird es schwierig, ge-
nügend Menschen zu � nden, die 
in diesen Bereichen arbeiten wol-
len“, sagt die Bezirksvorsitzende 
der younion Ried, Sabine Straßl.
Um das P� egepersonal zu entlas-
ten, hat das Land OÖ beschlossen, 
dass ab sofort die Aufnahme von 
zusätzlichem Hilfspersonal zur 
Entlastung des Pflege- und Be-
treuungspersonals im Umfang von 
zusätzlich zwei Prozent zum Min-
destp� egeschlüssel möglich ist.

Die Miravita-Beschäftigten nahmen an der Aktionswoche teil.  Foto: younion

JUGenDKARTe

Pics4Kenia gestartet
OÖ. Die Pic4Kenia Charity-
Aktion ist bereits gestartet.  Seit 
dem 1. November können auf der 
Instagram-Seite der 4youCard 
Sel� es gepostet werden – jedes 
Sel� e bringt zwei Euro für ein 
Projekt in den Slums von Nairobi 
in Kenia: Künstler Adam Masava 
leitet hier die bildnerische Aus-
bildung von Jugendlichen, damit 
diese eine Perspektive erhalten. 
In Coronazeiten malten sie ein 
riesiges Wandbild, um die Coro-

na-Maßnahmen für die Bewoh-
ner zu erklären. Die 4youCard 
spendet für jedes Sel� e-Gesicht 
auf Instagram zwei Euro an die 
Projektkasse. Alle Selfies mit 
Einzelfotos sind willkommen. 
Sämtliche Infos gibt es unter 
www.4youcard.at 

Die 4youCard unterstützt ein Jugend-Projekt in Kenia. 

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Michael Peham
Jugendberater

Herbstblues

Ich fühle mich momentan 
total antriebslos und bin 
immer müde. Ich bin aber 
nicht krank, oder so. Woran 
liegt das und was kann ich 
tun?

Maja, 17

Hallo Maja!

So wie du das schilderst, könnte 
es sich um den sogenannten 
„Herbst-Blues“ handeln. Das ist 
eine leichte Form einer depressi-
ven Verstimmung, die meistens im 
Herbst oder Winter auftritt. Das 
hat damit zu tun, dass die Tage 
kürzer sind und es oft nebelig 
trüb ist, also einfach weniger oft 
die Sonne scheint. Sonnenlicht 
ist bei Menschen wichtig für die 
Ausschüttung von Hormonen und 
für den Vitamin D-Haushalt, was 
unsere Stimmung maßgeblich 
beeinfl usst. Versuche, so oft als 
möglich raus zu gehen und wenn 
möglich Sonne zu tanken und die 
frische Luft zu genießen. Es gibt 
auch spezielle Tageslicht-Lampen, 
die ein Licht aussenden, das dem 
Sonnenlicht sehr ähnlich ist und 
helfen können. Sorge auch für 
ausreichend Schlaf in der Nacht, 
damit du genug Energie für den 
Tag hast. Wenn deine Stimmung 
sich trotzdem nicht verbessert, 
rate ich dir, mit deinem Hausarzt 
darüber zu reden, um abzuklären, 
ob nicht vielleicht doch eine ver-
steckte Erkrankung die Ursache 
sein könnte.

JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Ried
4910 Ried, Roßmarkt 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Tel: 07752/71515
jugendservice-ried@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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Zu jeder Jahreszeit.               Foto: HotSpring

IMMER BEREIT 

Alternative
Viele Oberösterreicher haben sich 
für ein Whirlpool als intelligente 
Alternative zu einem Schwimm-
bad entschieden. Als Grund wird 
oft die einfache Nutzung genannt. 
Ein Whirlpool bietet stets die 
gewünschte Temperatur und ga-
rantiert unkomplizierten Genuss 
im Sommer wie im Winter. Man 
muss nicht schwimmen, wird mas-
siert und die Betriebskosten liegen 
bei einem gut planbaren Euro pro 
Tag. Termin vereinbaren:
www.whirlpools.at       ANZEIGE

WHIRLPOOL-TECHNIK

Drei Gründe, weshalb Salzwasser-
Whirlpools so beliebt sind
GUNSKIRCHEN. Viele Whirl-
pool-Kunden entscheiden 
sich für die einzigartige Salz-
wasser-Hygienetechnik des 
Weltmarktführers HotSpring 
Whirlpools. Das hat gute 
Gründe: Hygiene, Hautfreund-
lichkeit und Sparsamkeit.

Die führende Technik von Hot-
Spring macht die Entscheidung 
für viele Kunden besonders leicht. 
Bei der wichtigen Wasserreini-
gung setzt man auf Salz anstelle 
von Chlortabletten. Das Systemen 
generiert sowohl im Massagebe-
trieb als auch im Standby alle 
Desinfektionsmittel, die für ein 
hygienisches Badeerlebnis erfor-
derlich sind. Kontrolliert glaskla-
res Wasser gibt es nur im eigenen 
Whirlpool. 
Wer einmal in diesen Genuss 
kam, will ihn nicht wieder mis-
sen: Mit dem Fresh Water Salz-
System, einer Eigenentwicklung 
des Weltmarktführers HotSpring, 
wird die Haut der Badenden durch 
den leichten Salzgehalt besonders 
sanft umschmeichelt.

Sparsamkeit bedeutet auch Um-
weltbewusstsein. Ein Wasser-
wechsel ist bei korrekter Anwen-
dung nur noch einmal im Jahr 
notwendig. Zudem bleibt der 

Stromverbrauch im Jahresschnitt 
bei rund einem Euro am Tag. In 
Gunskirchen gibt es das Salz-Sys-
tem im Rahmen der Zukunftstage 
sogar kostenlos dazu.     ANZEIGE

Das erfrischende Bad im Salzwasser-Whirlpool wirkt wohltuend für Körper und 
Seele. HotSpring-Kunden schwören auf sanfte Hygiene: Das Fresh Water Salz-
System ersetzt die manuelle Beigabe von Chlortabletten.                    Foto:  HotSpring

Salz statt Chlortabletten.     Foto: HotSpring

SCHNÄPPCHEN

Gebrauchtwhirlpools mit
Garantie jetzt bis minus 70%
GUNSKIRCHEN.  Noch bis 
Samstag, 7. November räumt 
der weltweit führende Herstel-
ler von Whirlpools in Gunskir-
chen seine Lagerbestände. 
Zahlreiche Gebrauchte müssen 
mit radikalen Preissenkungen 
abverkauft werden!

Mit einem Gebrauchtpool wer-
den  Badespaß und Massageer-
lebnis für die ganze Familie im 
eigenen Garten günstig wie nie. 
Zahlreiche komplett überholte 
Rücknahme-Whirlpools müssen 
jetzt so rasch wie möglich abver-
kauft werden! Einzelstücke sind 
sogar um 70 Prozent reduziert. 
Dabei gibt es die volle Händler-
Garantie! Aber Achtung: Der 
Ausstellungs-Abverkauf läuft 

nur bis zum 7. November. Die-
Schnäppchen-Pools können auf 
Wunsch noch vor Weihnachten 
geliefert und in Betrieb genom-

men werden. Interessenten müs-
sen jetzt schnell handeln, denn 
reservieren geht nicht. Hotline: 
0699 10731996              ANZEIGE

Justin Ohrenberger: Alle Gebrauchtgeräte sind geprüft und generalüberholt, ha-
ben volle Händlergarantie und können noch vor Weihnachten geliefert werden.
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KRISENSICHER

Oberösterreicher planen Zukunft:
Eigener Whirlpool gefragt wie nie
GUNSKIRCHEN. Bei Hot-
Spring Whirlpools geben sich 
die Kunden die Klinke in die 
Hand. In unsicheren Zeiten 
möchten viele Menschen sich 
und ihren Lieben eine langjäh-
rige Urlaubsvorsorge schaf-
fen. Da kommen 30 Prozent 
Aktions-Rabatt auf die Top-
modelle des Jahres 2021 gera-
de recht. 

Wann dürfen wir wieder unbe-
schwert in den Urlaub fahren? 
Viele Menschen stellen sich die-
se Frage und kommen zu einer 
klaren Antwort: Sie wollen auf 
nichts verzichten und holen sich 
den Spaß, die Entspannung, das 
Salzwasser  und den Masseur 
nach Hause. Die Nachfrage nach 
Marken-Whirlpools ist in die-
sem Jahr geradezu explodiert. Im 
Rahmen des ersten Lockdowns 
erkannten viele Österreicher, 
dass eine krisensichere Whirl-
pool-Oase im eigenen Garten 
für Lebensgefühl und Gesund-
heit Gold wert ist.  „Mit einem 
Whirlpool haben Sie eine lebens-
lange Urlaubsgarantie, egal was 
kommt“, erklärt Geschäftsführer 
Alexander Bösl, „Zu jeder Jah-

reszeit, ganz egal wie das Wetter 
ausfällt.“ 
Da führt natürlich am Testsieger 
HotSpring kein Weg vorbei. Die 
Vorteile sprechen für sich. Immer 
sauberes Wasser mit dem haut-
freundlichen Salzwasser-Reini-
gungssystem. Die Motomassage 
als einzige bewegliche Massage-
düse am Markt, die mit kräftigen 
Strahlen den gesamten Rücken 
auf- und abwärts massiert. Das 
alles mit besonders niedrigen 

Energiekosten im Bereich von 
nur einem Euro am Tag. In der 
Österreich-Zentrale Gunskirchen 
sind viele Modelle unterschied-
licher Größen und Preisklassen 
ausgestellt. Wer es in Zeiten wie 
diesen lieber privat möchte, kann 
einen individuellen Beratungs-
termin vereinbaren. Das Motto 
gilt: Wer zuerst kauft, wird zuerst 
beliefert - und hat das Whirlpool-
jahr 2021 für sich und seine Fa-
milie gesichert.                ANZEIGE

Alexander Bösl: „Jetzt einkaufen, so lange es noch möglich ist: Ein HotSpring-Whirlpool als lebenslange Zukunfts-Vorsorge. 
Sichern Sie sich jetzt sensationelle 30 Prozent Rabatt, die gefragte Salzwasser-Anlage gibt es gratis dazu.“   Foto:  HotSpring

ZUKUNFTSTAGE BEI 
HOTSPRING WHIRLPOOLS
5.-7. November
täglich 9-18 Uhr

HotSpring Whirlpools
Enviro Park
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels

07246 80246 
www.whirlpools.at
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Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 4. November  
ab 22:45 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäu-
men, Hecken und Blütensträuchern; Beete 
lockern; umtopfen und umpflanzen; Blumen-
zwiebeln legen (bei guter Witterung); Schäd-
lingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fens-
ter putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
lüften; Schimmel beseitigen; Sommergarde-
robe einwintern; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DO 5. November  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Neupflanzungen vorbereiten (wenn 
die Witterung passt); Rasen und Hecken (Wit-
terung!) pflegen; Zimmerpflanzen gießen 
und düngen; Wintersalate setzen und säen 
(Glashaus); Wäsche waschen mit weniger 
Waschmittel, stark Verschmutztes wird sau-

ber; Wasserinstallationen; Entschlackungskur 
beginnen; Zahnbehandlungen; Warzen ent-
fernen lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare waschen 
und schneiden

FR 6. November  
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

SA 7. November  
bis 08:15 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Rosen und Beerensträucher an-
häufeln; Gehölze schneiden; Reinigungsar-
beiten; lüften; einkochen; backen; umsetzen 
und umtopfen von Zimmerpflanzen; letzte 
Kübelpflanzen einwintern, Frostschutz bei 
empfindlichen Pflanzen; Butter rühren; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung; Gäste einladen

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

SO 8. November  
absteigender Mond – Siehe gestern

MO 9. November  
ab 14:35 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Wildbeeren ernten; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; ein-
kochen; backen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; letzte Kübelpflanzen ein-
wintern, Frostschutz bei empfindlichen Pflan-
zen; Butter rühren; bester Termin für einen 
Friseurtermin, Haare schneiden, färben oder 
Dauerwelle; Verkaufsaktivitäten

Ungünstig: körperliche Anstrengungen
 

DI 10. November  
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: alle Gartenarbeiten, die witte-
rungsbedingt möglich sind; Hecken und Bäu-
me pflanzen; Pflanzen umtopfen; Kompost 

einarbeiten; kranke Bäume und Sträucher 
behandeln; Gartenzäune setzen; guter Putz- 
und Aufräumtag; geschäftliche Verhandlun-
gen; Steuerangelegenheiten; Zahnarztbe-
such; Dauerwellen; Haare färben
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

MI 11. November
ab 17:10 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Siehe gestern

DO 12. November
absteigender Mond – Faschingsbeginn 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen anhäufeln; Hecken schnei-
den; Obstbaumpflege; kranke Pflanzen aus-
schneiden; Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten, blühende Zim-
merpflanzen pflegen; Wohnung dekorieren
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 08.11.2020, um 20 Uhr.

Haarverlängerung in höchster 
Qualität und 2x2.000-Euro-
Gutscheine für Elektrogeräte

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Echthaarsträhnen in höchster Qualität 
Einzigartig natürliches Haar. Viele Gründe 
sprechen für die besondere Rolle,  die Great 
Lengths in der Welt der Extensions spielt. 
Das Haar ist einzigartig natürlich. Es ist wie 
ein unvergleichlicher Zauber. Sichtbar auf den 
ersten Blick. Fühlt sich an wie das eigene Haar.

€ 350,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 700,–

Anbieter & 
Gewährleistungsp� icht:
Friseur Haarwerk
Wolfgang Bairhuber 
Kollingerfeld 8, 4563 Micheldorf
www.haarwerk-bairhuber.at

2x2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf 
von Elektrogeräten (wie etwa für Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Herde und Backöfen, Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, 
etc.) eingelöst werden. Der Gutschein kann für mehrere 
Einkäufe verwendet werden. Nicht einlösbar für bereits 
bestehende Aufträge.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 2.000,–

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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Hygiene-Experte Staudinger 
spricht über die Corona-Maßnahmen
bRAUnAU. Er ist ein echter Ex-
perte in Sachen Hygiene, schließ-
lich war er über 40 Jahre lang 
in der Lebensmittelaufsicht der 
Bezirkshauptmannschaft Brau-
nau tätig. Mit Tips hat Erwin 
Staudinger über die aktuellen 
Corona-Schutzmaßnahmen ge-
sprochen und sich mit der Frage 
nach „Fluch oder Segen?“ der 
Regelungen zur Eindämmung 
des Virus auseinandergesetzt.

Der Braunauer Erwin Staudinger 
hat sich bei seiner über 40-jähri-
gen Tätigkeit in der Lebensmit-
telaufsicht bei der Bezirkshaupt-
mannschaft Braunau intensiv mit 
dem Thema Hygiene auseinan-
dergesetzt, das ja gerade jetzt in 
Zeiten von Corona eine Angele-
genheit von höchster Bedeutung 
darstellt. Mit Tips hat Staudinger 
über seine Sichtweise zu den gel-
tenden Schutzmaßnahmen gespro-
chen. „Solange Infektionswege im 
Detail nicht eindeutig geklärt sind, 
erscheint die Verwendung eines 
geeigneten Mund-Nasen-Schutzes 
alternativlos“, meint Staudinger. 
Hinsichtlich der Masken, deren 

Zweck vor allem darin besteht, die 
Ansteckung anderer Personen zu 
minimieren oder letztlich zu ver-
hindern, merkt er an, dass diese im 
alltäglichen Gebrauch regelmäßig 
zu wechseln sind. Dies gelte vor 
allem bei extremer Beanspru-
chung, wie etwa in P� egeberufen. 
Das Aufbewahren der Maske in  
der Hosentasche oder das Tragen 
unterhalb der Kinnpartie sei aus 
seiner Sicht eigentlich unzuläs-
sig, aber im alltäglichen Gebrauch 
seien teilweise bessere Alternativ-
lösungen häu� g wenig praktikabel. 
Das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes während einer Fahrrad-
tour oder bei einer alleinigen Au-
tofahrt hält der Hygiene-Experte 
ebenfalls für wenig sinnvoll. 
Die angeordnete Schutzmasken-
pflicht sieht Staudinger für be-
stimmte Personenkreise, wie etwa 
Risikogruppen, teilweise als be-
denklich an und hält in diesem 
Zusammenhang auch daraus re-
sultierende physische und psychi-
sche Auswirkungen für durchaus 
denkbar. 
Auch das permanente Tragen von 
Schutzmasken durch Schüler sieht 
er als Herausforderung an. Neben 

dem Maske-tragen spielen in der 
gegenwärtigen Situation ja auch 
noch andere Aspekte eine wichtige 
Rolle, um die derzeit wieder äußerst 
rasche Ausbreitung des Covid-19-
Erregers einzudämmen – wie etwa 
das Thema Abstand halten. 
„Während der Pandemie ausrei-
chend Abstand zu fremden Per-
sonen oder Gesprächspartnern zu 
wahren, ist gerade in dieser Zeit 
unerlässlich. Dabei ist ein Min-
destabstand von einem bis einein-
halb Metern oder mehr als ideal 
anzusehen. Laut Expertenmei-
nung senkt ein Meter Luft die An-
steckungsgefahr angeblich um 80 

Prozent, jeder zusätzliche Meter 
halbiert sie weiter“, erläutert Stau-
dinger. Auch die regelmäßige und 
vor allem gründliche Reinigung 
beziehungsweise Desinfektion der 
Hände führt der Experte in Sachen 
Hygiene als wirksames Mittel an. 
Auch wenn sich Staudinger grund-
sätzlich für die einzelnen Schutz-
maßnahmen ausspricht, so kommt 
er doch zu einem kritischen und 
offenen Schluss seiner Frage nach 
Fluch und Segen der Corona-Re-
gelungen. 
„Sollte trotz sämtlicher Vorkeh-
rungsmaßnahmen mittel- oder 
langfristig keine eklatante Ver-
besserung der Situation betreffend 
Corona-Neuinfektionen eintreten, 
so darf man sich als Bürger die-
ses Staates bisweilen zu Recht die 
Frage stellen, ob diverse Empfeh-
lungen sowie die Einhaltung sämt-
licher Au� agen und Beschränkun-
gen als sinnvoll und zielführend 
einzustufen sind.“ Dies gelte aus 
Staudingers Sicht insbesondere in 
erster Linie für Gastronomiebetrie-
be sowie unter anderem für zahl-
reiche Unternehmen der Hotel- und 
Tourismusbranche, Kulturschaf-
fende und das Vereinswesen.

Erwin Staudinger Foto: Photo Amanda 

Corona

Corona, sonst hearst nix heier.
Afoamoi woar des Zniachtal da.

Ansteckungsstand, jedn Tag a neuer
Desinfektion und Nasnschleier.

Des geht uns grad nun a.

Des Virus � ndt in jede Ka(u)mmer,
erobert jedes Kaff.

Wia sih des auf� ahrt is zon schauma.
Hab scho a Babyelefanten - Trauma.

Bi(n) vom Lockdown ganz baff.

Abstand haltn und koa Umarma
zwegn an unsichtbaren Fe(i)nd.

Kennt koan Gspoaß und koa Daboarma,
leidt koan Händedruck, koan warma.

Blede Gschicht mit open End.
Lesergedicht von Elfi  Schneglberger, Lambrechten

Schicken Sie Ihr Lesergedicht an r.pixner@tips.at

neue Traktoren Die Kirchdorfer Kindergartenkinder freuen sich über die 
beiden neuen Steyrer Traktoren. Sie wurden aus dem Erlös der Geldspende vom 
ORF-Wandertag und der Einkehrstation der Puchfreunde in Katzenbergleithen 
angeschafft.  Foto: privat
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LOCHen. Der Tierschutzhof 
Pfotenhilfe Lochen ist für die 
zahlreichen Schützlinge immer 
auf der Suche nach einem guten 
Platz bei fürsorglichen Tierlieb-
habern und gibt wichtige Tipps 
zu Haltung, P� ege und Training 
der Tiere. Nähere Informationen 

zu den Tieren gibt es im Inter-
net unter www.pfotenhilfe.org. 
Interessierte melden sich bitte 
unbedingt bei einem Tierp� eger 
(0664/5415079), um einen Termin 
zum Kennenlernen auszumachen. 
Alle Tiere werden gechippt und 
geimpft vergeben.

(1) Rascho
Der kleinwüchsige Mischlingsrü-
de Rascho wurde 2010 geboren. Er 
ist ein anhängliches Kerlchen und 
gerne in Gesellschaft seiner Men-
schen. Da er deutlich zeigen kann, 
wenn ihm was nicht passt, wäre 
Hundeerfahrung von Vorteil. Mit 
seinen Artgenossen und anderen 
Tieren kommt er prima klar. 

(2) Lara
Auf ein Wunder hofft die 2007 ge-
borene Mischlingshündin Lara. Sie 
ist schon so lange im Tierheim und 
wünscht sich nichts sehnlicher, als 
ihren Lebensabend in einem eige-
nen Zuhause verbringen zu dürfen.  
Sie ist ein freundliches Mäderl. Mit 
größeren Rüden kommt sie super 
klar, bei Hündinnen entscheidet 
die Sympathie. Bei kleinen Hun-
den sollte nichts ausprobiert wer-
den. Auch andere Kleintiere sollten 
sich nicht in ihrer Nähe aufhalten.

(3) Susi
Die kleinwüchsige Mischlingshün-
din Susi wurde im Februar 2020 
geboren. Mit einem Beckenbruch 
wurde sie auf der Straße gefunden. 
Doch davon merkt man ihr über-
haupt nichts mehr an, sie ist sehr 
quirlig und verspielt. Auch mit den 
vierbeinigen Kollegen versteht sie 
sich bestens.

1 2

3

PFOTenHILFe

Tiere suchen ein neues Zuhause

 Fotos: Pfotenhilfe Lochen

HÖRGeRÄTe MIT AKKU-TeCHnOLOGIe

Volle Hörpower mit Akku statt Batterie
RIeD. Bester Klang und mehr 
Energie im Alltag dank fort-
schrittlicher Technik: Welche 
Vorteile eine Akku-Hörlösung 
bietet und warum Hörgeräte noch 
nie leichter zu bedienen waren. 

Moderne Hörgeräte sind ein stän-
diger Begleiter im täglichen Leben. 
Ob bei der Arbeit, in der Freizeit, 
beim Sport, beim Handwerken oder 
auch im Urlaub – Hörgeräte von 
heute sollen nicht nur für besseres 
Hören sorgen, sondern auch einfa-
che Handhabung und mühelose In-
tegration in den Alltag garantieren. 
Vor allem Akku-Hörgeräte bieten 
jede Menge Flexibilität, indem sie 
unkompliziert aufgeladen und ein-
fach mit Smartphone oder TV ver-
bunden werden können. Einer der 
großen Vorteile einer Akku-Hörlö-
sung: Dank integriertem Akku fällt 
der Batteriewechsel weg. 

Schnelle Ladezeit
Stattdessen werden Akku-Hörgerä-
te einfach in der portablen Ladesta-
tion aufgeladen – egal ob zu Hause, 
im Büro oder im Urlaub. Eine La-
dezeit von nur wenigen Stunden 
sorgt für 24 Stunden durchgehen-
de Laufzeit. Zusätzlich gibt es eine 
30-minütige Schnelllade-Funktion, 
die mehrere Stunden vollen Einsatz 
ermöglicht. 

Maximale Flexibilität
Die 24-Stunden-Akkulaufzeit 
sorgt außerdem für mehr Ener-
gie im Alltag, da Akku-Hörge-
räte einer Hörermüdung optimal 
entgegenwirken und das Energie-
level beim Hörgeräteträger hoch 
bleibt. Zudem stellen sich mo-
derne Hörgeräte vollautomatisch 
auf die jeweilige Hörumgebung 
ein. Das bedeutet einwandfreie 

Sprachverständlichkeit und ein 
natürliches Hörerlebnis. Noch 
mehr Flexibilität bietet die Mög-
lichkeit zur Bluetooth-Verbin-
dung mit Endgeräten wie Smart-
phone oder TV. 
Audiosignale werden dadurch 
direkt ins Ohr gestreamt. Akku-
Geräte sind dezent und robust. 
Das macht sie zum optimalen Be-
gleiter – 24 Stunden am Tag.
 Anzeige

Akku-Hörgeräte sind die optimalen Begleiter im Alltag.  Foto: Neuroth

Jetzt die neuesten Akku-
Hörlösungen von Neuroth in der 
gewohnten Umgebung testen.
Neuroth sorgt in seinen Fachinstituten 
für höchste Hygienestandards

Das Neuroth-Fachinstitut 
in der Nähe: 4910 Ried im 
Innkreis, Hauptplatz 24
Terminvereinbarung: Telefonisch 
unter 00800 8001 8001 oder 
online auf neuroth.com
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SPITZenSCHULe

Schulprojekte vor den Vorhang holen 
OÖ. Tips, das Bildungsland und 
die Sparkasse OÖ holen im Rah-
men der Aktion „Spitzenschule“ 
wieder die engagiertesten Schu-
len vor den Vorhang. Mitmachen 
lohnt sich, denn pro Kategorie 
werden bis zu 1.000 Euro verge-
ben. 

Noch bis 17. November sind alle 
oberösterreichischen Schulen ein-
geladen, ein Projekt auf www.tips.
at/spitzenschule einzureichen. Zur 
Auswahl stehen die Kategorien 
„Bewegung in der Schule“, „Sozi-
ales“ und „Umgang mit Geld“. Die 
Anmeldung ist durch den Direktor, 
den Lehrer oder den Projektteam-
leiter möglich. Was es braucht, sind 
eine Beschreibung des Projekts, 
Fotos und/oder Videos. Natürlich 
möchten wir auch wissen, warum 
genau euer Projekt das beste ist. 

Für die Einreichungen kann von 
18. November bis 8. Jänner ab-
gestimmt werden. Jede Woche ist 
ein Stimmzettel in der Zeitung zu 
� nden. Der Originalstimmzettel 
muss ausgeschnitten, ausgefüllt 
und an Tips Linz eingeschickt 
bzw. in den Tips-Geschäftsstellen 
abgegeben werden. Die Stimmab-
gabe ist zusätzlich einmal täglich 
auf www.tips.at möglich.Pro Ka-
tegorie werden bis zu 1.000 Euro 
vergeben. Dazu gibt‘s einen Glas-
pokal und Urkunden.

HAK Ried reichte in der Kate-
gorie Umgang mit Geld ein
Die BHAK mit AGRAR-HAK 
und Bundeshandelsschule Ried 
hat letztes Jahr das Projekt „Selbst-
wert ist Geldwert“ in der Kategorie 
Umgang mit Geld eingereicht und 
den Schwerpunkt Finanz und Risi-
komanagement gewählt.

Franz Söberl (li.) betreute die HAK-Schüler letztes Jahr. Foto: HAK Ried

Als Jugendbetreuer der Sparkasse OÖ begleite ich 
täglich junge Menschen in ihrem Geldleben. Dabei ist 

mir wichtig, den Jugendlichen den verantwortungs-
vollen Umgang mit Geld näher zu bringen. Die Aktion 
„Spitzenschule“ der Tips unterstreicht die Wichtigkeit 

des Themas und zeigt das große Engagement von 
Jugendlichen an innovativen Projekten. 

NIKLAS SCHRATTENECKER
SPARKASSE OÖ-JUGENDBETREUER (FILIALE RIED)
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Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!
Zöttl & Sperr von „Perfekt geweckt“ starten den 
Weihnachtscountdown am 2. November!

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

Den ganzen 
November Ideen 

und Geschenke 
fürs Fest sichern.

5-4-3-2-1 .... 
Weihnachtsgeschenk gewinnen.
Täglich wartet eine Geschenksidee im 
Weihnachtscountdown auf euch.

Einfach bis 30. November Radio hören oder 
App downloaden und gewinnen.
Auf den Weihnachtscountdown warten, anrufen und 
sichert euch schon jetzt tolle Weihnachtsgeschenke.
Mit dem Weihnachtscountdown von Life Radio, kann 
Weihnachten schon jetzt kommen.

Alle Infos auf LifeRadio.at
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AKTIOnSTAG

Kostenlose Beratung für Frauen
RIeD. Beim Aktionstag „Chan-
cen sehen. Wege gehen.“ am 
Dienstag, 24. November, wer-
den Frauen und Mädchen ab 
16 Jahren in der Bezirkshaupt-
mannschaft Ried kostenlos in 
Einzelgesprächen beraten. 

Existenzängste, Homeof� ce, Kin-
derbetreuung und Mehrfachbelas-
tung waren die häu� gsten Anlie-
gen, zu denen sich Frauen in den 
vergangenen Wochen spezielle 
Hilfe von den Frauenvereinen und 
–beratungsstellen holten. Eine 

Zunahme der Beratungen gab es 
auch, was die Angst um den Ar-
beitsplatz beziehungsweise die 
Zukunftsperspektiven anbelang-
te, wie auch Beziehungsprobleme, 
Trennungen und die Einsamkeit 
von allein lebenden Frauen.
Der Aktionstag „Chancen sehen. 
Wege gehen.“ am Dienstag, 24. 
November, von 11 bis 17 Uhr in 
der BH Ried soll sich vor allem 
in Zeiten von Covid-19 an Frauen 
und Mädchen richten, die mit dem 
bisherigen Informations- und Be-
ratungsangebot noch nicht erreicht 
werden konnten. Juristinnen sowie 

Lebens- und So-
zialberaterinnen 
der oö. Frauen-
beratungsstellen 
beraten und un-
terstützen dort 
kostenlos und 
persönlich Frau-

en und Mädchen ab 16 Jahren  
in Form von Einzelgesprächen 
(Dauer etwa 50 Minuten). 
Die Veranstaltung des Frauen-
referates des Landes OO in Zu-
sammenarbeit mit den oö. Frau-
enberatungsstellen findet unter 
Einhaltung der aktuell geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen statt. 

„In Oberösterreich gibt es mit 
den Beratungseinrichtungen für 
Frauen ein gutes Netz an Unter-
stützung und Hilfe. Diese wichti-
gen Serviceeinrichtungen sind gut 
vernetzt mit Sozialeinrichtungen, 
Vertrauensanwältinnen, Gewalt-
schutzzentren, Frauenhäusern und 
Kinderschutzeinrichtungen, zumal 
auch das Thema Gewalt in der Fa-
milie immer bei den Beratungen 
zur Sprache kommt“, so Landes-
hauptmann-Stv. Christine Haber-
lander. Die regionalen Frauenbera-
tungsstellen stehen das ganze Jahr 
über zur Verfügung. Kontaktdaten 
auf www.frauenreferat-ooe.at

Frauen erhalten beim Aktionstag kos-
tenlos Unterstützung und Beratung. 

Mit den bestehenden Bera-
tungseinrichtungen für Frauen 

gibt es ein gutes Netz an 
Unterstützung und Hilfe 

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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Di., 24. November, 11–17 Uhr
Bezirkshauptmannschaft Ried, 
Parkgasse 1, Ried im Innkreis
Anmeldung und Terminvereinbarung 
erforderlich bis 18. November unter 
www.frauenreferat-ooe.at
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LInZ/OÖ. Am Donnerstag, 5. 
November, � ndet um 16 Uhr ein 
rund 20-minütiges Webinar mit 
Frau Monika Hartl über die Be-
gleitungs- und Beratungsange-
bote der Krebshilfe OÖ anhand 
eines Fallbeispiels statt. Eine 
Anmeldung ist per Mail unter der 
Adresse of� ce@krebshilfe-ooe.at 
möglich, alle Interessierten erhal-
ten einen Link. Nach Beendigung 
der Präsentation können im Rah-
men einer Telefon-Hotline unter 
Tel.: 0732/777 756 alle persönli-
chen Fragen gestellt werden.

Monika Hartl (Krebshilfe OÖ)  Foto: Privat

KRebSHILFe

Web and Call

Leserfoto Maria Wagner aus Mehrnbach hat diesen scheinbar „dampfbetriebenen“ Traktor fotografi ert. Wenn auch 
Sie ein schönes Foto haben, dann mailen Sie dies an r.pixner@tips.at oder schicken es per Post an Tips, Hauptplatz 11, 4910 
Ried.  Foto: privat
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In Blockbuchstaben ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass keine kopierten Stimmzettel zur Wahl zugelassen sind.

Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Sportlerin des Jahres 2020

Sportler des Jahres 2020

Mannschaft des Jahres 2020

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die
OÖNachrichten Print und digital
anlässlich der Sportlerwahl
4 Wochen GRATIS und unver-
bindlich lesen. T4KA170/D4KA1710/40002019

Mannschaften

41 ASKÖ Traun (Badminton)

42 ASKÖ Witches Linz (Softball , Damen)

43 ASKÖ Steelvolleys Linz-Steg (Damen)

44 Black Wings 1992 (Eishockey)

45 HC Linz AG (Handball/Herren)

46 Kornspitz Team OÖ (Tennis/Damen)

47 LASK (Fußball)

48 Linz AG Froschberg (Tischtennis/Damen)

49 LZ Multikraft Wels (Judo)

50 Red Bull KTM Moto GP-Team (Motorsport)

51 RSC Heindl OÖ (Rollstuhl-Basketball)

52 SK Voest (Gewichtheben/Herren)

53 SPG Walter Wels (Tischtennis/Herren)

54 SV Gutamatic Ried (Fußball)

55 Swans Gmunden (Basketball/Herren)

56 Team Felbermayr Simplon Wels (Rad)

57 TGW Zehnkampf Union (Leichtathletik)

58 Union Mauthausen (Tennis/Herren)

59 Union Nußbach (Faustball/Damen)

60 Victoria Schwarz/Ana Roxana Lehaci (Kanu)

Sportler

21 ABLINGER Walter (Paracycling)

22 BERGER Alexander (Volleyball)

23 BLEIER Christoph (Golf)

24 BORCHASHVILI Shamil (Judo)

25 BRUNGRABER Florian (Para-Triathlon)

26 GNEDT Wolfgang (Badminton)

27 GOGL Michael (Rad)

28 GROSSSCHARTNER Felix (Rad)

29 HAYBÖCK Michael (Skispringen)

30 KAMENSCHAK Kevin (Leichtathletik)

31 KEPPLINGER Rainer (Rudern/Rad)

32 KRIECHMAYR Vincent (Ski alpin)

33 MAHRINGER Josef (Fechten)

34 MARTIROSJAN Sargis (Gewichtheben)

35 MAYRPETER Thomas (Skicross)

36 MILLAUER Clemens (Snowboard)

37 RAGUZ Marko (Fußball)

38 REITSHAMMER Bernhard (Schwimmen)

39 SCHOPF Paul (Billard)

40 WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)

Sportlerinnen

1 BADEGRUBER Anna (Rad)

2 FILZMOSER Sabrina (Judo)

3 HAAS Barbara (Tennis)

4 HAHN Victoria (Gewichtheben)

5 HOCHMEIR Katharina (Badminton)

6 KLEINRATH Sigrun (Nord. Kombination)

7 LETTNER Sandra (Klettern)

8 MARZINKE Yvonne (Paracycling)

9 MAX-THEURER Victoria (Dressur)

10 MAYR Andrea (Berglauf)

11 MISCHEK Karoline (Tischtennis)

12 MÖRZINGER Elisa (Ski Alpin)

13 PAMMER Cornelia (Schwimmen)

14 PLANK Bettina (Karate)

15 POLCANOVA Sofia (Tischtennis)

16 PREINER Verena (Leichtathletik)

17 REISINGER Elisabeth (Ski Alpin)

18 SCHMIDL Paula (Fechten)

19 SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispringen)

20 UNTERBERGER Tina (Rodeln)

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen
Zeitraum automatisch und kann nicht auf bestehende
Abos angerechnet werden. Es gelten die AGB der
OÖNachrichten (nachrichten.at/agb). Die Teilnehmer
erklären sich einverstanden, dass, bis auf jederzeitigen
Widerruf (nachrichten.at/widerruf), ihre angegebenen
Daten von den OÖNachrichten zum Zwecke der Zu-
sendung von Werbung gespeichert und verwendet
werden dürfen (nachrichten.at/datenschutz). Teilnahme-
schluss: 7. 11. 2020, es gilt das Datum des
Poststempels.

Stimmzettel gleich einsenden an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010
Linz. Teilnahme auch im Internet auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl

in Kooperation mit

Gewinnen Sie 2 x 2 Wellness-
Aufenthalte im Verwöhnhooottteeelll KKKrrriiistttall
am Achenseeee mmmiiittt GGGourmet-Pension
fffüüürrr 222 NNNächte.

Senden Sie uns Ihren vollllllssstttääännndddiggg ausgefüllten
Stimmzettel oder voten Sie direkt
mittels Stimmkarte (erhalten Sie in allen
OÖNachrichten-Geschäftsstellen), bzw.
nehmen Sie online auf www.nachrichten.at/
sportlerwahl teil. Alle Kandidaten werden
regelmäßig in den OÖNachrichten vorgestellt.

Mitstimmen

bis 7.11.2020

auf nachrichten.at/

sportlerwahl
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LeADeR-ReGIOn

Aronia – die Superfrucht 
aus dem Innviertel
InnVIeRTeL. Drei Landwirts-
familien aus Mehrnbach und 
Utzenaich haben sich im Rah-
men eines LEADER-Projekts 
ein neues Standbein aufgestellt: 
Aroniabeeren aus dem Innvier-
tel.

Viele schwören auf die gesun-
de und immunsystemstärkende 
Kraft des Aroniasaftes, deshalb 
gilt sie auch als Superfrucht. 
Die Beere gedeiht im Innviertel 
prächtig – im September wurde 
wieder eine ertragreiche Ernte 
eingefahren.
Das Interesse für Gesundheit 
und die Offenheit für innovative 
Ideen führte die drei Landwirts-

familien aus dem Bezirk Ried zu 
den Aroniabeeren. Rund 40.000 
Stauden sorgten dieses Jahr für 
eine reichliche Ernte. „Unsere 
Sträucher wachsen und die Aro-
niabeeren werden immer ertrag-
reicher. Frische Säfte wurden 
dieses Jahr bereits gepresst und 
stehen schon zum Verkauf be-
reit“, betont Klaus Voglsperger, 
der in Mehrnbach Aroniabeeren 
kultiviert.Die außergewöhnliche 
Beere ist dank ihrer Antioxidan-
tien und sekundären P� anzen-
stoffen besonders gesund und 
sorgt vor allem im Herbst und 
Winter für ein gutes Immunsys-
tem.
Die vitaminreichen Produkte 
gibt’s in den Ho� äden oder auf 

der Website unter www.innviert-
ler-aronia.at
Aroniasäfte und viele weitere, 
regionale Produkte � nden sich 
im neuen Blätterkatalog „Wie’s 
Innviertel schmeckt“! Den Ka-
talog gibt’s kostenlos im LEA-
DER-Büro am Stelzhamerplatz 
2, 4910 Ried, solange der Vorrat 
reicht.
Die LEADER-Region Mitten im 
Innviertel verlost drei Aronia-
Probierpakete! Teilnahme am 
Gewinnspiel: E-Mail an leader@
mitten-im-innviertel.at mit dem 
Betreff „Gewinnspiel Aronia“ 
senden. Teilnahmeschluss 22. 
November 2020, Teilnahmebe-
dingungen online unter www.
mitten-im-innviertel.at 

V. l.: Die drei Familien Voglsperger, Zehetner und Diermayr produzieren Säfte, Fruchtaufstriche, Trockenfrüchte und süße 
Köstlichkeiten aus Innviertler Aroniabeeren.  Foto: Stemmsi

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Spenden sind absetzbar: AT70 5400 0000 0025 5968, AT66 3400 0000 0103 9890, AT77 2032 0000 0011 7334

Experten-Information 5.11. Vorsorge-Vortrag 10.11. Bewegungsgruppe 19.11.

UTZenAICH. Das Bücherstu-
ben-Team unter der Leitung von 
Christine Löckinger funktionier-
te eine ausgediente Telefonzelle, 
die von Monika Krautgartner zur 
Verfügung gestellt wurde,  zur 
Bücherzelle um. Die Zelle wurde 
beim Ortsweiher aufgestellt und 
von den Jungscharkindern far-
benfroh bemalt. Ab sofort kön-
nen jetzt Bücher entnommen, 
getauscht oder natürlich auch hi-
neingestellt werden.

GeSUnDe GeMeInDe

Bücherzelle 
aufgestellt

Die ersten Leser haben sich bereits 
eingefunden Foto: privat

Ihre
Redakteurin 
vor Ort

Rosina Pixner
07752 / 26777-948
r.pixner@tips.at
www.tips.at
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SchauSchauSchauSchauSchauSchaufenster
ein Produkt von

ANZEIGEN

So Oberösterreich. 
So Tips.
Ihr neues Zuhause fi nden Sie auf 
Oberösterreichs Immobilien-Plattform Oberösterreichs Immobilien-Plattform 

Wir betrachten Hören als etwas Natürliches. Die Fähigkeit zu hören ist ein komple-
xer Teil unserer Existenz und von elementarer Bedeutung für unser Wohlbe� nden. 
Entdecken Sie die Welt der Klänge mit einem Hörgerät von PHONAK, das von der 
Natur selbst inspiriert ist. 

REVOLUTIONÄRE HÖRGERÄTE-
NEUENTWICKLUNG

W
els  ●  Scharnstein  ●  Ried i.I.  ●  Braunau

 
w

w
w

.optikbauer.at
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Aktuelles

Antiquitäten

Brennstoffe

Computer

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Hauptplatz 11/2. OG, 4910 Ried im Innkreis, Info-Telefon: 07752 / 26777

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-ried@tips.at 
oder Fax: 07752 /26777-950 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 1,16   pro Wort im Fettdruck:  € 2,32

Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

Unterschrift ............................................................................................................................

Geld liegt bei

BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
Unabhängig von der Anzahl der 

 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
Ried

 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

sons 
Tiges

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

LIEBE MAMA!

Roman & Nina 
Martina & Franz

Herzlichen Glückwunsch zum 
runden Geburtstag! 

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen
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4910 Ried im Innkreis
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Familie Fröhlich kauft: Nähma-
schinen, Streichinstrumente,
Porzellan, Orientteppiche uvm..
 0676-3625146

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Der nächste Winter kommt be-
stimmt! Verkaufe trockenes
Brennholz 1 Meter lang oder
ofenfertig, Hart- und Weich-
holz, Zustellung möglich,
 0043-664-4327805

Mainboard: Gigabyte H87
HD3, CPU: Intel iS-4430, Ram:
Corsair Vengeance DDR3
16000 (8GB), Netzteil: be
Quiet! 350W, Festplatten:
1mal Red 1 TB HDD und 1mal
Samsung 1 TB HDD, VB € 150,-
  0660-2577201.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.

Baukrane zu vermieten, ab
24 m bis 52,5 m Ausladung, 
Preis auf Anfrage, zwei Wo-
chen Mindestmiete, Wochen-
miete zzgl. Mwst.,  06278-
8463, office@harbeck-mietkrae
ne.at

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

DAS FEST DER LIEBE GEMEIN-
SAM GENIESSEN. MARIA, 51
J. Eine sehr zärtliche, erotische
Frau, blond, schlank, für mich
sind Ehrlichkeit und Treue kei-
ne leeren Worte. Ich mag ein
gemütliches Zuhause, koche
gerne, liebe die Natur, Rad,
wandern, schwimmen, bin mo-
bil und nicht ortsgebunden. Na
dann schnell zum Telefon und
unser Glück könnte beginnen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Diese Einsamkeit ertrage ich
nicht mehr, ROSA, 69 J. Bald
steht Weihnachten vor der Tür
und ich möchte es diesmal
nicht alleine feiern. Ich bin eine
gute Hausfrau, liebe die Natur,
bin nicht ortsgebunden. Du, ein
Mann, gerne bis fite 80 J., der
mit mir die langen und oft sehr
einsamen Wintertage verbringt
und das am besten für immer.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Einsamkeit muss nicht
sein! Wir unterstützen Damen
und Herren bis 80J. gerne bei
Ihrer Suche nach Ihrem Lebens-
partner, denn niemand sollte in
dieser schweren Zeit alleine
sein. Rufen Sie uns unverbind-
lich an, wir verlieben Sie gerne.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
www.liebeundglueck.at

EVA, 62 J. Bald steht Weih-
nachten vor der Tür und ich
möchte es nicht alleine feiern.
Meine größten Hobbys sind ko-
chen, backen und im Garten zu
arbeiten. Ich würde Dir all Dei-
ne Wünsche erfüllen, wenn Du
ein ehrlicher, treuer Mann bist
der sich auch wieder nach Ge-
borgenheit und Zweisamkeit
sehnt. Du kannst gerne bis akti-
ve 75 J. sein, wenn Du jung im
Herzen bist.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Hartes Brennholz zu verkau-
fen: Meterscheiter (Esche, tro-
cken), beste Qualität, Zustel-
lung nach Absprache möglich.
Infos unter 06645468838
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Parkettböden

Partnerschaft

Sanierung

Sportartikel

Tiere

Übersiedlungen

Unterricht

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Ford
kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

ErtragsobjekteAuf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2020

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in Ihrer regionalen  

Tips-Ausgabe

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in Ihrer regionalen Tips-Ausgabe

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

ca. 144 m² Wfl., ca. 902 m² Gfl.
KP: € 295.000,- HWB 170/E
OPEN HOUSE 14.11. ab 13 Uhr

Anton Guritzer
0699 / 12 80 3000
weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stelzhamerplatz 7 // 4910 Ried im Innkreis  //  07752 80 500

4920 Schildorn     1651/3449Ihr Makler vor Ort

Jetzt online Termin buchen - remax.at!

ca. 963 m² Grundfläche
KP: € 86.670,-
BESICHTIGUNG 13.11. ab 15 Uhr

Johann Glechner
0676 / 55 46 666
weitere Immobilien auf www.remax.at

Innova Innova Immobilien GmbH // Stelzhamerplatz 7 // 4910 Ried im Innkreis  //  07752 80 500

4973 St. Martin im Innkreis       1651/3423Ihr Makler vor Ort

KFZ

Liebe Hanna!
Zu deinem 

10. GEBURTSTAG 
wünschen wir dir 

alles Gute!
Mama, Papa, Noah 

und Elvis
 Wir haben dich lieb!

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Immo 
bIlIen

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. November von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

53-Jährige sucht harmoni-
schen, lustigen, nicht sexuell
aktiven Mann bis 66 Jahre für
gemeinsame Freizeitgestaltung
bzw. Partnerschaft. Du solltest
Hunde lieben, Motorrad fah-
ren, gerne Wandern und mal
ein, zwei Achterl beim gemütli-
chen Essen mit mir trinken.
 Zuschriften mit FOTO an
Tips, Stadtplatz 37, 4840 Vöck-
labruck unter 001/11672.

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

Verkaufen Enten und
Gänse bratfertig! Anfragen
unter  0650-3514264

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Wanne raus - barriere-
freie Dusche rein mit fugen-
losen großflächigen Rückwand-
paneelen, F. Fischerleitner,
 0699-11347582

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Fußball-Hallenschuhe Nike
Tiempo, neuwertig, Gr. 38,5,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Rechnungswesen-
nachhilfe
0660-2789944.

Suche alte Musikboxen, Auto-
maten, Blechtafeln aus den 50/
60er-Jahren. Preis je nach Mo-
dell/Zustand. 0676-843666100

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500

Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

KFZ Ankauf, Sofort Barzahlung
0676-6348833

Waldviertler sucht Allradfahr-
zeug. Zustand-Baujahr egal,
auch Havarien
 0664-5286588

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at, 
0664-6331862.

Immobilie dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000
Suche Haus zu kaufen, für mei-
ne Familie, mit großem Garten,
es kann auch zu renovieren
sein. Bitte alles anbieten.
 0699-12151200

Wohnung dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Sympathisch.at,
0664-8984000

ZINSHAUS, Mehrfamilienhaus
oder Stadthaus zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.
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kaufgesuche

Grundstücke

Mietgesuche

Pacht Grundstücke

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Hauspersonal

Nebenjobs

Diverses Personal
Alle Termine auf einen Blick 

auf www.tips.at/events

Um wie gewohnt unsere fachmännischen Fahnenreparaturen 
termingerecht in ganz Österreich, Bayern und Südtirol liefern 
zu können sind wir auf der Suche nach:

an handgeführter Stickmaschine für unsere Produktion / 15 Wochenstunden

Zahlung nach Kollektivvertrag, Überzahlung je nach Qualifikation

Bitte senden Sie ihre Bewerbung an:
RIDIA Stein GmbH & CoKG
Hauptplatz 27, 4910 Ried i. I.; Tel.: 07752 / 85845-217
E-mail: barbara.weissboeck@ridia.at

Wir erwarten:
	Handwerkliches Können 

und Geschick
	Teamfähigkeit

	Organisationstalent
	Selbstständiges, 
 genaues Arbeiten

Sticker/In zum Anlernen 

 2 Sonderreiniger    und 

 1 Vorarbeiter   gesucht!
Vollzeit | 40 Stunden / Woche

Mo - Fr ab 7 Uhr | Überzahlung mögl.
 € 10,22 bzw. 11,24 / St. brutto lt. KV
0664/88974358

m/w

m/w

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Unser Tannenland 
sucht im Raum OÖ   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Stefan Riedlmaier 
Tel.: 0664/815 76 97
s.riedlmaier@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

 Reinigungskräfte       für
Ried / Tumeltsham
Teilzeit | ca. 18 Stunden pro Woche

Montag - Freitag ab 16:30 Uhr
 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV 

0664/83 46 279

m/w

Als einer der größten Transportdienstleister weltweit sind wir ständig 
bestrebt unsere Qualitätsansprüche zu verbessern. Aufgrund stei-
gender Transportmengen europa- und weltweit verstärken wir unser 
junges, dynamisches Team und suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Sachbearbeiter/in für Disposition
Ihr Profil: abgeschlossene Berufsausbildung mit Berufserfahrung
 Englischkenntnisse von Vorteil
 Belastbarkeit und Kommunikationsgeschick
 
Verhandlungsbasis: lt. Kollektivvertrag – EUR 1.803,00 brutto – mit 
Bereitschaft zur Überbezahlung bei entsprechender Qualifikation und 
Erfahrung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
alfred.novak@at.dsv.com

DSV Road GmbH – Etzelshofen 14 – A-4975 Suben
www.at.dsv.com      –      Tel.: 050 378 2        –       info@at.dsv.com

Suben – Hörsching – Wien – Arnoldstein

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams ab sofort motivierte

Verkäufer/-innen (Teilzeit, 15–20 Std.)
für folgende Filialen:

Ried, Weberzeile 1 Braunau, Bauhofstraße 1

Entsprechend der Stundenverpflichtung (lt. KV) bieten wir ein Brutto-
monatsgehalt ab € 653,- (für 15 Std.) bzw. ab € 870,- (für 20 Std.).

Mehr- und Überstunden werden monatlich ausbezahlt.

Zusätzlich gibt es erfolgsabhängige Prämien und attraktive Benefits
wie Gutscheine und Rabatte, einen extra Urlaubstag zum Geburtstag

sowie Aus- und Weiterbildung.

Sie möchten Teil der Deichmann-Familie werden?
Dann informieren und bewerben Sie sich unter:
www.deichmann-karriere.at
Wir freuen uns auf Sie!

 Reinigungskräfte       für

Lohnsburg + Pramet
Teilzeit | Montag - Freitag ab 10 Uhr

 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV 

0664/83 46 279

m/w

Grundstück dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Baugruende.at,
0664-8984000

Suche Grundstück für Tierhal-
tung (Esel, Hühner) in naturna-
her Ruhelage.  0663-
06039181.

Diersbach: Modernes Einfa-
milienhaus in Ziegel-Massivbau-
weise in verschied. Ausbau-Stu-
fen ab € 181.300,- provisions-
frei! diro@outlook.at od.
 0676-81424611

Wohnhaus mit 13 ha Wiesen
und Wald, Traumlage im Wald-
viertel  Zuschriften an Tips,
Herrenstraße 1, 4320 Perg un-
ter 001/11638

Altheim,  vermiete ab Jänner
in Bau befindliche Wohnung
mit großem Büro/Studio, best.
aus zwei Bäder, Küche mit Ter-
rasse, WZ, mehreren SZ und
Büro, insgesamt ca. 170 m²,
weiters sind auch noch Autoab-
stellplätze und ein Keller vor-
handen, Miete inkl. Mwst., BK
und HZ € 990,- 3 MM Kaution,
 0664-73145757

PRAMET: möbl. Single-Woh-
nung, 07754-8246

Ried/I.: Neue Wohnung, 60
m², ruhige, zentrale Bestlage,
Balkon, Lift, Miete: € 530,- +
BK,  0676-9541203

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Gemeinsam ist es leichter!
Ältere Dame sucht Mitbe-
wohnerin, freie Station gege-
ben, Bezirk VB, nähere Info un-
ter  0676-4146604

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Eberschwang, Tumelts-
ham, Hohenzell, Geiers-
berg.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf geringfügi-
ger Basis (max. € 460,66) für
FRÜHREGALBETREUUNG in
Möbelhäuser in VÖCKLA-
BRUCK. Bei Interesse bitte
von Mo.-Fr. telefonisch bewer-
ben unter 01/403862079.
(Gerne auch begünstigt Behin-
derte.)
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Als CANON–Premium-Partner sind wir seit 15 Jahren 
Ihr Ansprechpartner Nr. 1 für Drucker und Kopiergerä-
te, Plo� er, Scanner und vieles mehr rund um`s Büro.

Für den Bereich Büromaschinen (Drucklösungen) suchen wir 
ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine/n 

Servicetechniker/in 
Ihre Aufgaben: 
• Installa� on und Einbindung von digitalen Mul� funk� onsgeräten 
• Reparieren und Warten von Mul� funk� onsgeräten und Druckern 
• Sie schulen die Kundinnen und Kunden auf die neu installierten Geräte ein
• Nutzung der Toner – Wartungsmanagementso� ware 
Anforderungsprofi l:
• Einschlägige Berufserfahrung von Vorteil
• Gerne auch Quereinsteiger/in aus den Bereichen Elektro- und Mechatronik
• Eigenständiges, systema� sches und zielorien� ertes Arbeiten
• B-Führerschein 
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tä� gkeit, zahlreiche Produktschulungen 
und Weiterbildungen. Entlohnung laut KV – Bereitscha�  zur Überzahlung 
abhängig von Qualifi ka� on und Berufserfahrung. Ein Firmen-PKW wird geboten.

„Businesslösungen aus einer Hand“

Bewerbungen bi� e an:
NetCon EDV- und Bürotechnik GmbH
Herrn Gerhard Runggaldier 
Schnalla 12 
4911 Tumeltsham 

oder
job@netcon.at

Tel.: 07752/82247
www.netcon.at

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams in der Filiale St. Martin im 
Innkreis suchen wir eine/n 

Verkaufsberater/in im Innendienst 
Für diese Position bringen Sie mit: 
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Selbständiges und flexibles Arbeiten 
• Bereitschaft zu Überstunden
• Unternehmerisches Denken und Verantwortungsbewusstsein
• landwirtschaftliche Kenntnisse von Vorteil 
• Verkaufsorientiert 

Ihr Aufgabengebiet: 
• Verkaufsberatung im Baustoff- und Agrarbereich 
• Übernahme der Ernte
• Beratung und Verkauf von Pflanzenschutzmittel, Dünger, 

landwirtschaftlichen Betriebsmitteln und Brennstoffe 
• Unterstützung des Filialleiters in allen organisatorischen Belangen 

Wir bieten: 
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, zahlreiche Produktschulungen und 
Weiterbildungen. 
Entlohnung laut KV - Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 

lnnviertler-Traunviertler Lagerhaus eGen 
Frau Verena Berndlbauer 
Moosham 35, 4943 Geinberg 
Telefon: 07723 / 422 08-582 
oder per Mail an: verena.berndlbauer@inn-traun.rlh.at 

Innviertler-Traunviertler
Lagerhaus

Wir sind ein wachstumsorientiertes, internationales Unternehmen
im textilen Hallenbau mit dem Hauptsitz in Oberösterreich und mit
100%igen Tochtergesellschaften in Presov, Slowakei und
Passau, Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)
engagierte(n) und dynamische(n)

Projektassistent / in

Ihre Aufgaben:
 Von der begleitenden Kontrolle bis zur Projektsteuerung von Bauprojekten
 Koordination von internen und externen Projektaufgaben
 Kompetente Unterstützung des Projektleiters
 Rechnungs- und Nachtragsprüfung
 Protokollführung bei Besprechungen
 Bearbeitung / Erstellung von Angeboten

Ihr Profil:
 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Organisatorische und kommunikative Fähigkeiten
 Selbstständiges Arbeiten
 Strukturierte und genaue Arbeitsweise
 Teamfähigkeit
 Gute MS Office Kenntnisse
 Englischkenntnisse von Vorteil

Wir bieten:
 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem

wachstumsorientierten Unternehmen
 Mitarbeit in einem motivierten und dynamischen Team
 Möglichkeiten zur Weiterentwicklung
 Entgelt € 2.200,- brutto bei Vollzeit als Verhandlungsbasis

Wenn Sie an dieser Position Interesse zeigen, dann bewerben Sie sich
per E-Mail unter: s.kaiser@modular.at

MODULAR Hallensysteme GmbH | Berg 10/1 | A-4973 Senftenbach
Frau Susanne Kaiser | Tel.: +43 (0) 77 51 / 80 400 30 | www.modular.at

Das innovative HallensystemDas innovative Hallensystem

Projektassistent / in

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz 
E-Mail: bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 27.015,24 zzgl. Provisionen; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Sie! 
Wir suchen 

Tips bietet: - Ihr eigenes Verkaufsgebiet
 - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
 - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
 - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Sie arbeiten direkt in Ihrer Region mit Ihren  
  Kollegen/innen zusammen

Aufgabengebiet: - Kundenberatung, Verkauf von Zeitungs- und Onlinewerbung
 - Tips in der Region repräsentieren
 - Abwicklung von Aufträgen
 
Sie bieten: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
 - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Wir suchen für die Ausgabe Ried 
eine/n Mitarbeiter/in für den

40 Stunden/Woche, Dienstort Ried/Schärding
Verkauf  (Außendienst)
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 Reinigungskräfte       für
Eberschwang gesucht!

Teilzeit | ca. 12 Stunden pro Woche
Mo+Mi ab 16:30 Uhr, Fr ab 13:30 Uhr

 € 9,23 / Stunde brutto lt. KV 
0664/83 46 279

m/w

ELEKTROTECHNIKER/IN

Bewerbung an Hr. Florian Loidolt: florian@strompuls.at 
4682 Geboltskirchen  •  Scheiben 3  •  www.strompuls.at
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 mehrjährige 
Berufserfahrung

Firmen-
auto
+ Privat-
nutzung
möglich

wir
wachsen

weiter

SUBUNTERNEHMEN FÜR
WINTERDIENST 2020/2021
GESUCHT

FÜR DIE EIGENSTÄNDIGE 
WINTERDIENSTBETREUUNG 
IN RIED IM INNKREIS 
+ TRAKTORFAHRER IN GERINGFÜGIG

Bewerben unter 0664/81 69 200, minar@schmidt-reinigung.at
Nähere Infos unter: www.schmidtarbeiter.at/jobs

Industriestraße 27, A-4710 Grieskirchen
Tel. 07248/68265, Fax -20; E-Mail: wolfsteiner.key@ctk.at

www.wolfsteiner-key.at

Techniker/in bzw. Monteur/in
mit Ambitionen

Mechanische und elektronische Zutrittsysteme,  
allgemeine Sicherheitstechnik sowie klassischer Schlüssel- 
dienst bilden unsere Kernkompetenzen und machen uns 

seit über 20 Jahren erfolgreich und krisensicher.

Sie haben Branchenkenntnisse, sind in der Lage absolut 
selbständig und eigenverantwortlich zu Arbeiten, haben 
Freude am Umgang mit Menschen und verfügen über 

unternehmerisches Denken und Handeln.

Ihre formlose Bewerbung an:
office@wolfsteiner-key.at

Bruttogehalt entsprechend Qualifikation ab € 14,-/Std.

Wir sorgen für Sicherheit im Auto.

Ob Insassenschutz, Fahrwerkassistenz oder autonomes
Fahren – Aptiv trägt mit seinen kundenspezifisch
entwickelten Teilen wesentlich zum Fortschritt der
Mobilität bei.

MATTIGHOFEN

WerkzeugbautechnikerIn oder MechatronikerIn
Ihr neuer Job:
• Neuaufbau von Produktionsanlagen, Automatisierungs- und Prüfzellen
• Inbetriebnahme von Produktionsanlagen
• Zusammenbau und Inbetriebnahmen von Greifsystemen
• Zusammenbau von diversen Werkstückträgern
• Einbringen von Optimierungen und Änderungen in bestehende Produktionsanlagen

Wir bieten:
• Mitarbeit in einem qualifizierten Team
• Abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit
• Modernes Arbeitsumfeld
• Vielfältige Sozialleistungen
• Die Sicherheit und Entwicklung eines internationalen Konzerns

Wir erwarten:
• Abgeschlossene Ausbildung (Werkzeugbautechnik / Mechatronik)
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Schichtbereitschaft (2-Schicht)
• Belastbarkeit, Genauigkeit und selbstständige Arbeitsweise

Bruttomonatslohn mindestens € 2.242,19 zuzüglich gesetzlicher Schichtzulagen
Überzahlung entsprechend Qualifikation und beruflicher Erfahrung möglich

Aptiv Mobility Services Austria MAT. GmbH
Cornelia Stempfer
Stallhofner Str. 4, 5230 Mattighofen

 +43 7742 4851 350
 jobs.mattighofen@aptiv.com

Wir zählen mit 7 Geschäften und über 100 Mitarbeitern zu den
erfolgreichsten Optikbetrieben in Österreich.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an Herrn
Andreas Aigner, Tel.: 0043 664/244 16 60 oder per Mail an
andreas.aigner@optiker-aigner.at.

Gehalt lt. Kollektivvvvv ertttr rag Metallgewerbe, Überzahlung je nach Qualifikation möglich.

www.optiker-aigner.at

WIr bIeten:
sichere Arbeitsplätze gute Verdienstmöglichkeiten Aus- und

Fortbildung auf höchstem Niveau harmonisches Betriebsklima
flexible Arbeitszeiten modernste, kundenorientierte Ausstattung

Das sollten sIe mItbrIngen:
GGGesellllllenabbbschhhllluss GGGepffflllegte EEErschhheinung FFFreuddde am BBBerufff

und am Umgang mit Menschen Eigenverantwortung und eine
selbstständige Arbeitsweise

WIr sUcHEN sIE!
optikergeselle/in

für unsere Filialen in schärding und bad schallerbach

Bezahlte AAAnnnzeige

Starte
jetzt deine
Ausbildung
www.ams.at/lehre

Lehre

050 904 440

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nadine Nagl
Tel.: 07752/26777-959
n.nagl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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 Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistent/in 
 Bautechnische/r Assistent/in
 Bürokauffrau/-mann
 Gastronomiefachfrau/-mann
 Informationstechnologie-Systemtechniker/in 
 Köchin/Koch
 Kraftfahrzeugtechniker/in – Nutzfahrzeugtechnik
 Labortechniker/in – Chemie
 Land- und Baumaschinentechniker/in – Baumaschinen
 Metalltechniker/in  
 Straßenerhaltungsfachfrau/-mann
 Vermessungstechniker/in 

WIR BIETEN DIR:

• eine erstklassige Lehrlingsausbildung in Linz und ganz Oberösterreich
• eine Lehrlingsausbilderin/einen Lehrlingsausbilder, die/der dir mit Rat und Tat beiseite steht 
• faire Entlohnung
• Job-Rotationen >> hier lernst du die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche beim Land Oberösterreich   
 kennen 
• Lehrlings-College mit spannenden Trainingseinheiten zur Persönlichkeitsentwicklung und 
 Outdooraktivitäten 
• Belohnungen für außergewöhnliche Leistungen in der Berufsschule oder beim Lehrabschluss

DU WILLST DEINE ZUKUNFT IN DIE HAND NEHMEN?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung. Das Bewerbungsformular und 
weitere Infos findest du auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.

Sende deine Bewerbung bis spätestens 9. Dezember 2020 online oder 
per E-Mail (karriere@ooe.gv.at) an die Abteilung Personal-Objektivierung 
des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1.

Unsere Lehrberufe mit Top-Ausbildung in Linz und ganz Oberösterreich. Start im September 2021:

FREIE LEHRSTELLEN 2021 
beim Arbeitgeber Land Oberösterreich
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tEStFAHrt

Honda e: der Sympathieträger
Ein Auto wie den Honda e gab 
es in der Form noch nie. Ein De-
sign nah am Kindchenschema, 
ist er gleichzeitig ein Technolo-
gieträger vom Feinsten.

Keine vier Meter ist der Japaner 
kurz, wenig Platz für viel Design 
quasi. Die Highlights sind ganz 
ohne Zweifel die LED-Schein-
werfer in Kulleraugenausführung. 
Aber auch der Rest des Honda e 
hat seine Momente. Die schwarz 
gehaltene Ladeklappe auf der 
Motorhaube, die aalglatte Sei-
tenansicht, große, aber zurück-
haltend entworfene 17“-Aluräder 
und die als Ohren wahrgenomme-
nen Außenbildkameras erschaf-
fen ein Gesamtbild eines Klein-
wagens mit Kultpotential.

originelle Screens
Letztere liefern gestochen schar-
fe Bilder in ein Highend-Interi-
eur, welches es in der Form noch 
nicht gibt. Nimmt man hinter 
dem Lenkrad Platz, blickt man 
auf eine durchgehende Wand an 

digitalen Anzeigen und Touch-
screens, davor eine horizonta-
le Ebene in – Achtung – Holz-
furnier, wo sich einige analoge 
Bedienungstools wiederfinden. 
Ganz außen � nden sich jeweils 
die Bilder der Außenbildkameras.
Was nach komplizierter Bedie-
nung klingt, ist in Wirklichkeit 
genau das Gegenteil. Die Screens 
übernehmen die Darstellung von 
Navi, gekoppeltem Smartphone 
oder natürlich alle Anzeigen, was 
Energiefluss, Ladezustand und 
Reichweiten anbelangt. Die Sitz-
nachbarin kann „ihren“ Screen 
dabei ganz individuell gestalten. 
Sehr originell – es lassen sich 
auch Landschaftsbilder oder ein 
Aquarium einspielen.

Kleiner Japaner mit 154 PS
So niedlich das alles auch klingen 
mag, in Sachen Hightech macht 
der Honda e ernst. Als Klein- 
und tendenzieller Zweitwagen 
setzt Honda auf die Karten Agi-
lität und geringes Gewicht. Dabei 
nimmt man eine gewisse Leidens-
fähigkeit in Sachen Reichweite in 

Kauf. Laut WLTP schafft die 35,5 
kWh kleine Batterie 210 Kilome-
ter, die angesprochenen Trümpfe 
verhelfen diesem Wert auch zu 
realem Bestehen. Bis zu einer 
„Einpedal-Funktion“ lässt sich 
die Rekuperation variieren, was 
den Honda e zu einem Kilome-
terfresser im Umkehrsinn macht.
Der Spaß geht dabei aber noch 
viel weiter. 154 PS liefert der 
kleine Japaner als Spitzenleistung 
und er ist ein Hecktriebler. Dazu 
noch ein herrlich kleiner Wende-
kreis und fertig ist der König der 
Häuserschluchten. Hier schließt 
sich dann auch der Kreis zum 
Design, denn so arg kannst du 
gar nicht fahren, als dass dir im 
Honda e wer böse sein könnte. 
(Be)Laden lässt sich der Honda 
e mit vier Personen bzw. bis 
zu 100 kW Gleichstrom. Die 
„Größe“ der Batterie macht 
aber auch die Haushaltssteck-
dose zum adäquaten Ladetool. 
Der Honda e Advanced star-
tet bei 37.990 Euro. Mehr dazu 
gibt es online auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Honda e Advanced ist ab 37.990 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Honda e Advanced     

Motor 
Permanentmagnet-Synchronmotor
Akku
35,5 kWh
Leistung
154 PS (Dauerleistung 82 PS)
Max. Drehmoment
315 Nm
Vmax
145 km/h
0 auf 100 km/h
8,3 Sek.
Preis ab
37.990 Euro

Was er kann:
Vollausstattung

Extralob gibt es für:
Das Maximum an Fahrspaß
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WiNtErrEiFEN

Sicher durch die kalte Jahreszeit
bEZirK riED. Noch zeigt sich 
in Oberösterreich der Herbst 
meist von seiner milden Seite – 
an einzelnen Tagen und Näch-
ten war es aber bereits spürbar 
kälter. Seit 1. November gilt 
wieder die situative Winteraus-
rüstungspfl icht.

„Winterreifen zeigen bereits ab 
unter sieben Grad einen besse-
ren Grip als Sommerreifen. Das 
wirkt sich beim Bremsen und in 
Kurvenlagen besonders aus. Auf 
Schnee kann der Bremsweg mit 
Sommerreifen sogar doppelt so 
lang sein als mit Winterreifen“, 
weiß der Rieder ÖAMTC-Stütz-
punktleiter Robert Schmidsber-
ger. Die situative Winterausrüs-
tungspflicht bedeutet, dass bei 
Schnee, Matsch oder Eis auf 
allen Rädern Winterreifen mon-

tiert sein müssen. Dies gilt nicht 
nur für Pkw und Klein-Lkw bis 
3,5 Tonnen, sondern auch für 
Mopedautos. Gesetzeskonforme 
Winterreifen erkennt man an der 
„M+S“-und/oder einer Schnee-
� ocken-Kennzeichnung.
Wer sich nicht an die Winterrei-
fenp� icht hält oder mit abgefah-

renen Reifen unterwegs ist, muss 
mit einer Verwaltungsstrafe rech-
nen (Organmandat in Höhe von 
etwa 50 Euro). Werden andere 
Verkehrsteilnehmer durch fal-
sche Bereifung gefährdet, reicht 
das Strafmaß theoretisch bis zu 
5.000 Euro. Passiert ein Unfall 
und man hat auf winterlicher 

Fahrbahn Sommerreifen mon-
tiert, muss – neben den Unfall-
folgen – mit weiteren Unannehm-
lichkeiten gerechnet werden. 
Rieds ÖAMTC-Stützpunktleiter 
emp� ehlt daher rasch umzuste-
cken, um sicher unterwegs zu 
sein.

ÖAMtC rät zu Wintercheck
Abgesehen von den Reifen ist 
jetzt die Zeit, das Auto generell 
auf Wintertauglichkeit zu che-
cken. „Altersschwache Batte-
rien sind Pannenursache Num-
mer eins. Ist die Batterie älter 
als vier Jahre, sollte in jedem 
Fall noch vor der kalten Jah-
reszeit ein Check durchgeführt 
werden. Aber auch die Frostsi-
cherheit von Scheibenwaschan-
lage und Kühlsystem sollte jetzt 
unbedingt überprüft werden“, rät 
Schmidsberger. 

Rasch umstecken und sicher unterwegs sein.  Foto: OEAMTC APA-Fotoservice Hörmandinger

AUtoFAHrEr-tiPPS

Dunkelheit, Kälte und Nässe:  Im 
Herbst erhöhtes Risiko auf den Straßen
oÖ. Der Herbst ist da! Dunkel-
heit, Nebel und Nässe erfordern  
erhöhte Vorsicht auf den Stra-
ßen.

Feuchtigkeit und tiefe Tempe-
raturen – insbesondere in  ge-
wässernahen Regionen ist die-
ser Tage vermehrt mit Nebel zu 
rechnen, warnt Thomas Harruk, 
Landesgeschäftsführer des Arbö 
Oberösterreich und rät daher zur 
Vorsicht: „Sobald man in eine 
Nebelbank kommt, heißt es run-
ter vom Gas und auf Sicht fah-
ren.“ Bei nasser Fahrbahn verlän-
gert sich außerdem der Bremsweg 
und Entfernungen werden oft 
falsch eingeschätzt. Dement-
sprechend muss die Fahrge-

schwindigkeit reduziert werden 
und der Sicherheitsabstand zum 
vorausfahrenden Fahrzeug erhöht 
werden. Nässe führt besonders in 
Kombination mit Herbstlaub zu 
rutschigen Fahrbahnober� ächen.

Gerade für Rad- und Motor-
radfahrer gilt deshalb: Vorsicht, 
Rutschgefahr. Hinzu kommt für 
Biker das erhöhte Risiko, von an-
deren Verkehrsteilnehmern über-
sehen zu werden.    

Wichtig ist auch die korrekte Einstellung der Scheinwerferanlage.  Foto: Arbö

Sicherheits-Tipps
• Ausreichend Sicherheitsabstand 
einhalten
•„Auf Sicht“ fahren 
•Die richtige Beleuchtung wählen: 
Abblendlicht und ggfs. Nebelschein-
werfer einschalten 
•Helle, refl ektierende Kleidung für 
Motorradfahrer 
•In Scheibenreinigungsanlage spezi-
elle Reinigungszusätze einfüllen 
•Windschutzscheibe, oder bei 
Motorrad-/Mopedfahrern die 
Helmvisiere, regelmäßig innen 
und außen mit Scheibenputzmittel 
reinigen
•Funktion der Scheibenwasch-
anlage sicherstellen, rechtzeitig alte 
Wischerblätter tauschen 
•Klimaanlage oder Heizung bei 
beschlagenen Scheiben einschalten
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SV Ried verliert gegen St. Pölten 
und rutscht an das Tabellenende
rIED. Gegen SPU St. Pölten 
kassierte die SV Guntamatic 
Ried eine klare 0:4-Auswärts-
niederlage und rutschte auf den 
letzten Tabellenrang der Bun-
desliga ab. 

Sechs P� ichtspielniederlagen in 
Folge, fünf davon in der laufen-
den Bundesligameisterschaft. 
Die Sorgenfalten bei SVR-Trai-
ner Gerald Baumgartner werden 
immer größer. 

Drei tore in fünf Spielen
Vor allem die Offensivabteilung 
der Innviertler stockt gewaltig. 
In den letzten fünf Begegnungen 
erzielten die Rieder magere drei 
Treffer.  

Vor dem Duell gegen die Nieder-
österreicher forderte Baumgart-
ner daher mehr Durchschlags-
kraft in der Offensive. Davon war 

gegen St. Pölten jedoch wenig zu 
sehen. Die Wikinger hatten zwar 
mehr Torschüsse, aber so richtig 
zwingend wurde die Baumgart-

ner-Elf gegen die Niederösterrei-
cher nur ganz selten. 

Heimspiel gegen Hartberg
Kommende Runde gegen Hart-
berg darf sich Rieds-Übungs-
leiter über die Rückkehr einiger 
Akteure, die aufgrund eines po-
sitiven Corona-Tests die letzten 
zwei Bundesligaspiele versäumt 
haben, freuen. Ein weiterer Licht-
blick ist die Rückkehr von Ante 
Bajic, der nach der Länderspiel-
pause sein Bundesliga-Debüt fei-
ern soll. 

Keine Zuschauer
Aufgrund der neuen Verordnun-
gen seitens der Bundesregierung 
� ndet das Spiel gegen die Steirer 
ohne Zuschauer statt. 

Die Sorgenfalten bei den Riedern werden immer größer.  Foto: Scharinger

UNtErBrECHUNG

Fußball-Unterhaus verabschiedet 
sich vorzeitig in die Winterpause
INNVIErtEL. Durch die neuen 
Verordnungen seitens der Bun-
desregierung wurde die Herbst-
meisterschaft im Fußball-Un-
terhaus vorzeitig beendet. 

„Mit Inkrafttreten der von der 
Bundesregierung angekündigten 
neuen COVID-19-Verordnung 
zur Bekämpfung der Pandemie 
mit 3. November ist die Durch-
führung des Trainings- und 
Spielbetrieb im heimischen Ama-
teurfußballwesen nicht mehr 
möglich. Meisterschaftsspiele in 
Bewerben des Oberösterreichi-
schen Fußballverbandes werden 
heuer nicht mehr statt� nden und 
die Saison 2020/21 wird im Früh-
jahr fortgesetzt, sofern es die Ent-

wicklung der Pandemie und die 
Vorgaben der Politik dann zu-
lassen“ - so lautet die Stellung-
nahme des Fußballverbandes 
zum Lockdown im Fußball-Un-
terhaus. Damit ist jenes Szenario 
eingetreten, das viele Fußball-

Experten vermutet haben.

Eine Katastrophe
„Nachdem in den letzten Wo-
chen sehr viele Spiele abgesagt 
wurden, habe ich ehrlich gesagt 
damit gerechnet, dass die Herbst-

saison frühzeitig abgebrochen 
wird. Ich � nde das jedoch sehr 
schade und eine Katastrophe für 
den Fußball“, meint Peter Mad-
risch, Trainer des Regionalligis-
ten Raiffeisen Gurten. 
Auch Andreas Michl, Sportchef 
des Landesligisten SK Schärding, 
übt Kritik an der Zwangspause: 
„Die Vereine haben stets alle Si-
cherheitsmaßnahmen eingehalten 
und sich auf die aktuelle Situati-
on bestens eingestellt. Es wären 
nur noch zwei Runden zu absol-
vieren gewesen. Diese hätte man 
meiner Meinung nach zur Not 
auch ohne Zuschauer durchfüh-
ren können.“ 

Fußballspiele im Amateurbereich gibt es erst wieder im Jahr 2021.  Foto: Furtner

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/520189
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 1. FC Salzburg 6 6 0 0 24 4 18
 2. SK Rapid Wien 6 5 1 0 17 7 16
 3. LASK 6 4 1 1 11 5 13
 4. SKN St. Pölten 6 3 1 2 14 8 10
 5. SK Sturm Graz 6 2 3 1 8 4 9
 6. FK Austria Wien 6 2 1 3 7 8 7
 7. RZ Wolfsberg 6 2 0 4 12 15 6
 8. TSV Hartberg 6 1 3 2 6 13 6
 9. WSG Tirol 6 1 2 3 6 12 5
 10. SCR Altach 6 1 1 4 7 16 4
 11. FC Admira 6 1 1 4 9 19 4
 12. SV Ried 6 1 0 5 6 16 3

FC Admira - RZ Wolfsberg 1:3 (0:3)
FC Salzburg - WSG Tirol 5:0 (2:0)
SK Sturm Graz - LASK 0:2 (0:1)
SK Rapid Wien - SCR Altach 3:1 (1:0)
SKN St. Pölten - SV Ried 4:0 (2:0)
TSV Hartberg - FK Austria Wien 2:1 (1:1)

BUNDESLIGA 1. LIGA

 1. FC Gleisdorf 09 13 8 3 2 26 17 27
 2. St. Anna/A. 12 8 2 2 33 15 26
 3. Gurten 13 7 5 1 22 13 26
 4. WSC Hertha 13 8 1 4 34 20 25
 5. Bad Gleichenberg 12 7 2 3 28 18 23
 6. Sturm Graz Amat. 13 7 2 4 23 17 23
 7. Kalsdorf 13 7 1 5 20 19 22
 8. WAC Amat. 13 5 3 5 21 18 18
 9. SC ELIN Weiz 13 5 1 7 24 20 16
 10. DSC Wonisch 13 3 7 3 29 27 16
 11. Allerheiligen 11 4 1 6 26 24 13
 12. Junge Wikinger Ried 12 3 3 6 20 28 12
 13. Stadl-P. ATSV 13 3 2 8 20 32 11
 14. Spittal/Drau 12 2 3 7 10 25 9
 15. Vöcklamarkt 13 2 2 9 11 28 8
 16. Wels FC 13 1 4 8 14 40 7

DSC Wonisch - Wels FC 6:2 (3:2)
Bad Gleichenberg - Allerheiligen                    abgesagt
Gurten - SC Weiz 2:1 (2:1)
Vöcklamarkt - FC Gleisdorf 09 1:3 (0:2)
WSC Hertha - Spittal/Drau 4:0 (1:0)
Junge Wikinger Ried - St. Anna/A.                   abgesagt
WAC Amat. - SK Sturm Graz Amat. 1:2 (0:2)
Kalsdorf - Stadl-P. ATSV 3:0 (0:0)

REGIONALLIGA MITTE

 1. Taufkirchen/Pram 12 7 3 2 29 17 24
 2. St. Marienk./Wallern 1b 11 6 3 2 27 11 21
 3. Eggelsberg-Moosdorf 12 6 2 4 33 26 20
 4. Senftenbach 12 6 1 5 32 21 19
 5. Taiskirchen 12 5 4 3 25 20 19
 6. St. Martin i.I. 12 6 1 5 25 23 19
 7. Utzenaich 12 6 1 5 22 22 19
 8. Neumarkt/Pötting 11 5 1 5 19 23 16
 9. Münzkirchen 12 5 1 6 17 23 16
 10. Gilgenberg 12 5 0 7 28 30 15
 11. Munderfing	 11 4 2 5 21 23 14
 12. Altheim 11 4 1 6 15 22 13
 13. Gurten 1b 10 4 0 6 14 31 12
 14. Ranshofen 10 1 0 9 15 30 3

Altheim - Münzkirchen 0:1 (0:1) R: 2:1
Neumarkt/Pötting - Gilgenberg 1:0 (0:0) R: 0:0
Utzenaich - Eggelsberg-Moosdorf 0:4 (0:1) R: 1:2
Taufkirchen/Pram - Taiskirchen 3:0 (1:0) R: -
St. Martin i.I. - Senftenbach 0:2 (0:0) R: 0:0
Munderfing	-	Ranshofen																																			abgesagt
Gurten 1b - St. Marienk./Wallern 1b               abgesagt

BEZIRKSLIGA WEST

 1. Blaue Elf Wels 12 10 1 1 40 6 31
 2. Haag a.H. 11 8 2 1 33 18 26
 3. Hohenzell 11 7 1 3 23 11 22
 4. Taufkirchen/Tr. 12 5 5 2 27 24 20
 5. Rottenbach 11 5 2 4 19 20 17
 6. Wels, ESV 11 5 1 5 21 27 16
 7. Peterskirchen 11 4 3 4 17 19 15
 8. Meggenhofen 10 3 3 4 18 23 12
 9. Gallspacher SK 1932 11 3 3 5 22 33 12
 10. Eberschwang 10 3 2 5 18 16 11
 11. Offenhausen 11 3 1 7 20 29 10
 12. Pram 10 3 1 6 11 25 10
 13. Kallham 11 2 1 8 17 26 7
 14. Krenglbach 10 1 2 7 9 18 5

Taufkirchen/Tr. - Wels, ESV 7:4 (4:2) R: -
Peterskirchen - Blaue Elf Wels 1:1 (0:0) R: 0:0
Gallspacher SK 1932 - Offenhausen               abgesagt
Taufkirchen/Tr. - Peterskirchen 1:1 (0:0) R: -
Krenglbach - Haag a.H.                                      abgesagt
Hohenzell - Pram                                                 abgesagt
Rottenbach - Meggenhofen                             abgesagt
Eberschwang - Kallham                                     abgesagt

1. KLASSE MITTE WEST

SKISprINGEN

Starker Bachleitner
HÖHNHArt. Der Landescup im 
Skispringen und in der Nordi-
schen Kombination in Höhnhart 
war für die heimischen Athleten 
aus dem Innviertel ein echter Er-
folg. Tobias Bachleitner konnte 
sich bei beiden Sprungbewerben 
von der großen Schanze durch-
setzten und stand mit 53 Metern 
auch die Tageshöchstweite. Peter 
Flotzinger holte sich in der Klas-
se der Schüler 1 die Ränge zwei 

und drei in den Sprungbewerben, 
in der nordischen Kombination 
wurde er ebenfalls Zweiter. Ni-
klas Brunnbauer landete beim 
Springen von der kleinen Schan-
ze zweimal auf Platz vier, auch 
in der Kombi wurde er Vierter. 
„Die Jungs haben super Leis-
tungen gezeigt und das trotz des 
Dauerregens“, meinte der Ski-
sprung-Sektionsleiter des ASVÖ 
SC Höhnhart Daniel Karrer.

Tobias Bachleitner konnte beide Sprungbewerbe für sich entscheiden.

Foto: ASVÖ SC Höhnhart / Klaus Schmalzl 

 1. Lambrechten 12 8 2 2 33 16 26
 2. Riedau 11 8 0 3 23 13 24
 3. Sigharting 12 7 2 3 23 19 23
 4. Natternbach 11 7 1 3 28 18 22
 5. Kopfing	 11 6 2 3 23 15 20
 6. St. Roman 11 5 2 4 29 19 17
 7. St. Marienk./Sch. 11 5 2 4 18 16 17
 8. Neukirchen/W. 11 4 3 4 28 23 15
 9. Antiesenhofen/Ort 12 4 1 7 20 26 13
 10. Waizenkirchen 9 2 5 2 16 12 11
 11. Raab 11 2 3 6 14 30 9
 12. Diersbach 10 2 2 6 15 23 8
 13. Rainbach i.I. 10 1 3 6 11 18 6
 14. Freinberg 10 1 0 9 7 40 3

Lambrechten - Antiesenhofen/Ort 2:1 (2:0) R: 2:0
Kopfing	-	Sigharting	 0:2	 (0:1)	 R:	 3:0
St. Roman - St. Marienkirchen/Sch. 0:1 (0:0) R: 2:1
Freinberg - Natternbach                                    abgesagt
Rainbach i.I. - Neukirchen/W.                           abgesagt
Riedau - Waizenkirchen                                     abgesagt
Diersbach - Raab                                                 abgesagt

1. KLASSE NORD WEST

 1. Lochen 11 10 0 1 41 12 30
 2. USV Neuhofen i.I. 11 9 1 1 33 10 28
 3. Palting/Seeham 10 6 3 1 28 12 21
 4. Union Mehrnbach 10 6 1 3 27 20 19
 5. Handenberg 12 5 3 4 20 13 18
 6. Mattighofen 11 5 3 3 22 17 18
 7. St. Pantaleon 12 4 2 6 35 35 14
 8. Neukirchen/E. 10 4 1 5 22 19 13
 9. Laab 10 3 4 3 15 17 13
 10. SV Weng 11 4 1 6 22 27 13
 11. SV Obernberg 11 3 3 5 14 27 12
 12. Lohnsburg 12 2 3 7 14 27 9
 13. Burgkirchen 11 2 0 9 12 38 6
 14. Hochburg-Ach 10 0 1 9 5 36 1

St. Pantaleon - Lohnsburg 7:1 (3:1) R: 7:2
SV Obernberg - Handenberg 0:0 (0:0) R: 4:0
Neukirchen/E. - Burgkirchen                            abgesagt
SV Weng - Union Mehrnbach                            abgesagt
SPG Palting/Seeham - Hochburg-Ach             abgesagt
Laab - Lochen                                                       abgesagt
Mattighofen - USV Neuhofen i.I.                     abgesagt

1. KLASSE SÜD WEST

 1. Schardenberg 10 9 1 0 30 10 28
 2. Prambachkirchen 12 8 3 1 29 13 27
 3. St. Aegidi 12 8 2 2 32 23 26
 4. Wesenufer 12 6 2 4 33 26 20
 5. Eggerding 12 6 1 5 37 21 19
 6. St. Willibald 12 6 0 6 40 21 18
 7. Aurolzmünster 10 5 3 2 32 26 18
 8. Enzenkirchen 11 5 1 5 35 28 16
 9. Grieskirchen Jun. 9 5 0 4 19 16 15
 10. Schärding ATSV 11 4 1 6 31 25 13
 11. St. Agatha 12 3 2 7 36 35 11
 12. Suben 11 3 2 6 31 35 11
 13. Michaelnbach 11 1 0 10 13 42 3
 14. Reichersberg 11 0 0 11 8 85 0

Schärding ATSV - St. Agatha 2:1 (2:0) R: 1:0
Wesenufer - Prambachkirchen 0:0 (0:0) R: 1:4
St. Willibald - Reichersberg 12:0 (7:0) R: 0:0
Enzenkirchen - Suben 7:4 (3:2) R: 0:0
Eggerding - St. Aegidi 4:2 (3:1) R: 0:0
Schardenberg - Aurolzmünster                        abgesagt
SV Grieskirchen Juniors - Michaelnbach        abgesagt

2. KLASSE WEST NORD

7.NOV.
SV GUNTAMATIC RIED

TSV PROLACTAL
HARTBERG

17:00

J O S K O A R E N A | # D E S I S M E I V E R E I N

6. bis 8. November 2020

Bundesliga
SV Ried - TSV Hartberg                               Sa. 17.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

Ihr
Redakteur 
vor Ort

Walter Horn
07752 / 26777-962
w.horn@tips.at
www.tips.at

 1. Waldzell 11 11 0 0 40 7 33
 2. Riegerting 11 8 0 3 20 15 24
 3. Pattigham/Pramet 10 6 3 1 38 13 21
 4. St. Johann/W. 11 6 2 3 28 17 20
 5. Zell am Pettenfirst 12 5 4 3 38 26 19
 6. Treubach/Roßb. 12 4 5 3 28 28 17
 7. Bruckmühl 11 4 4 3 18 13 16
 8. Schildorn 12 4 4 4 17 19 16
 9. Kohlgrube/W. 11 4 3 4 25 26 15
 10. Ampflwang 11 3 4 4 28 29 13
 11. Polling 12 3 2 7 11 32 11
 12. Aspach/Wildenau 12 2 3 7 22 32 9
 13. Geboltskirchen 11 1 2 8 18 46 5
 14. Mettmach 11 0 0 11 12 40 0

Kohlgrube/W. - Waldzell 1:6 (0:2) R: 0:0
Pattigham/Pramet - Polling 6:0 (2:0) R: 1:1
Treubach/Roßb. - Zell am Pettenfirst 4:3 (1:1) R: 0:0
Schildorn - Aspach/Wildenau 3:0 (1:0) R: 9:0
Bruckmühl - Ampflwang                                   abgesagt
Mettmach - Riegerting                                      abgesagt
St. Johann/W. - Geboltskirchen                        abgesagt

2. KLASSE WEST
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UppEr AUStrIA LADIES LINZ

Fünf Top-25-Spielerinnen 
kämpfen um den Sieg
LINZ. Von 7. bis 15. November 
geht in der TipsArena Linz der 
Damentennis-Klassiker Upper 
Austria Ladies Linz über die 
Bühne. Fünf Top-25-Spiele-
rinnen kämpfen dabei um den 
Jubiläums-Triumph.

Neben Aryna Sabalenka (WTA/
Nr. 12) haben Elena Rybakina 
(Kaz/Nr. 19), die tschechische 
French-Open-Finalistin von 
2019, Marketa Vondrousova 
(20), Elise Mertens (Belgien/21) 
und Anett Kontaveit (Estland/22) 
ihr Kommen angekündigt. Und 
mit Camila Giorgi kommt ein 
Liebkind der Linzer Tennisfans. 
Die temperamentvolle Spielerin 
hat 2018 als erste Italienerin den 

Linzer Damentennis-Klassiker 
gewonnen. 

Keine Zuschauer
„Unser vorliegendes Präventions-
konzept übererfüllt alle Aufla-
gen der bisherigen und nun auch 
neuen Verordnung. Dies hat uns 

leider nicht davor bewahrt, auf 
Zuschauer verzichten zu müssen. 
Es wird aber einen sicheren und 
unbedenklichen Ablauf des Tur-
niers für alle Beteiligten garantie-
ren“, berichtet Turnierdirektorin 
Sandra Reichel (Stand bei Druck-
schluss 2. November, 11 Uhr). 

Von 7. bis 15. November schwingen fünf Top-5-Spielerinnen ihre Schläger. 
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SCHACH

Christoph Maier ist 
Landesmeister 
tAUFKIrCHEN, ANDorF.  
Christoph Maier vom Schach-
Klub Taufkirchen an der Pram 
gewann die ASVOÖ Landes-
meisterschaft im Blitzschach. 

Bei den vom Schach-Klub 
Taufkrichen organisierten Meis-
terschaften waren insgesamt 34 
Teilnehmer aus Oberösterreich 
und Bayern am Start. Unter ihnen 
war auch der Andorfer Christoph 
Meier, der insgesamt acht Partien 
für sich entscheiden konnte und 
am Ende souverän den Titel ge-
wann.

Innviertler dominieren
 „Christoph studiert in Wien und 
musste zuletzt im Schach etwas 
kürzer treten. Blitzschach war 
aber immer schon seine große 

Stärke“, berichtet Helmut Eller-
böck vom Schach-Klub Taufkir-
chen. Den zweiten Platz errang 
der für Grieskirchen spielende 
Riedauer Stefan Salvenmoser. 
Dritter beim Turnier wurde der 
in Linz lebende Südafrikaner 
Gordon Meyer.

Landesmeister Christoph Maier

Wir bitten um Verständnis, falls sich noch Beiträge in 
der Zeitung befinden, die nicht der neuen Covid-19- 
Maßnahmenverordnung (gültig seit 3. November, 0 Uhr) 
entsprechen. Aufgrund der kurzen Reaktionszeit bis zum 
Druck kann es sein, dass nicht alle Beiträge ersetzt wer-
den konnten.

Foto: shutterstock.com

Dienstag schon ab 20 Uhr 
als ePaper  auf
 www.tips.at

23 x in Ober- und Niederösterreich

tAUFKIrCHEN. Der Turnverein 
Taufkichen an der Pram sucht für 
die Riege der zehn- bis zwölfjäh-
rigen Mädchen zum bestehenden 
Trainerinnenteam einen zusätz-
lichen Trainer oder Helfer. Der  
Aufgabenbereich beinhaltet das 
Sichern, Helfen beim Gerätetur-
nen und Aufwärmen sowie das 
Mitwirken beim Einstudieren 
von Auftritten. Weitere Informa-
tionen gibt es unter der Telefon-
nummer 0650/3315293. 

tUrNEN

Turnverein 
sucht Trainer

Der Turnverein Taufkirchen an der 
Pram sucht Trainer und Helfer. 
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Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

TipsBücher

„Tu es jetzt“ 
– Manifest gegen das 

Aufschieben
von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Der neue Ennser“
von Rafael Haslauer

€ 14,90

„Donausteig-
Wanderbuch“

Wandertouren von Passau 
über Linz bis Grein

€ 14,90

„Sagenhaftes aus dem 
Bezirk Rohrbach“

von Fritz Winkler
€ 14,90

„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-

Schmidt
€ 14,90

„Ein Leben 
als Wolf. 
Ab in die 
Wildnis“

von der zwölf-
jährigen Giulia 
Lehner aus Bad 
Schallerbach
€ 5,90

erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
unter buch@tips.at und im Buchhandel. 
Infos: 0732 / 78 95-290

„Wanderbuch X“
von Michael Kurt Wasner

€ 7,90

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Fam. Lindlbauer

Jeden Mittwoch
Frühstücksbuffet von 8 – 10 Uhr

0 77 54 / 83 34Reservierung unter 

Jeden Sonntag
11:00 -13:30 Uhr 

Enten und  
Wildgerichte

WIRT 
Z‘EBERSAU

Frühstücksbuffet von 8 – 10 Uhr

Speisenabholung

möglich!!

ENERGIE-STRÖMEN
Basis-Seminar: 04.-05.12.2020,
4910 Ried/Innkreis,
Susanne Jarolim: 0699-11116838,
www.integrale-ström-akademie.at

Hagenberg/Linz/Steyr/Wels: VIRTUELLER
INFOTAG am 20.11.2020 von 9-17 Uhr von
allen 4 FH Standorten in Hagenberg,
Linz, Steyr und Wels "Hol dir Insights für
dein Studium an der FH OÖ",
www.fh-ooe.at/infotage

Sprengel Ried Süd:
Eberschwang, St. Marienkirchen/H.,
Lohnsburg, Pramet, Waldzell, Pattig-
ham, Aspach, Rossbach, Mehrnbach,
Neuhofen/I., Peterskirchen, Hohenzell,
Mettmach, Wippenham, Kirchheim,
Schildorn, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:  141!

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Ried/I.: Apotheken-Ruf: 1455;
Riedberg-Apotheke,
Maximarkt/Schärdinger Str.,
 07752-81210;
Neue Stadt-Apotheke,
Stelzhamerplatz 8a,  07752-82014;
Alte Stadtapotheke, Hauptplatz 26,
 07752-82010

Obernberg: 13. November,  Neue Mittel-
schule, 15.30-20.30

Weilbach: 11. November,  VS, 15.30 -
20.00

Ried/I.: Evang. Methodistenkirche
Ried: 8. Nov., Abend-Gottesdienst,
EGZ, 18.00

Ried/I.: Bauernmarkt: jd. Freitag, (außer
Feiertage!) Bauernmarkthalle, 12-16.00

Ried/I.: Weberzeilen-Bauernmarkt: Do
+ Fr, jew. 9-19.00

Aspach: 7.-8. November:
Dr. Höller,  07755-70769

Wildenau: 7.-8. November:
Mag. Franz Maier,  07755-5214
Kleintiere und Pferde

Andorf-Ried/I.-Schärding: Partner-,
Ehe- Familien- und Lebensberatung, 
für Einzelpersonen, Paare u. Familien in schwie-
rigen Lebenssituationen u. Krisenbegleitung,
Beratung ermöglicht Veränderung, (Beratungs-
angebot kann kostenlos in Anspruch genom-
men werden!) Info: beziehungsleben.at, Anm.:
 0732-773676

Antiesenhofen: SHG Schmerz-Freie-Be-
wegung: jd. Die,  aktives Training unter
physiotherap. Anleitung, Turnsaal/KiGa, 17.00;
Anm.:  07759-5137

Aspach: Sozialberatung: Jd. 1. Mitt./
Monat,  v. 8-12.00, Marktgemeindeamt

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Eberschwang: Caritas-Gesprächsgrup-
pe für Pflegende Angehörige: jd. 3. Mo/
Mon., FF-Zeughaus, 20.00

Neuhofen/I.: Caritas-Gesprächsgruppe
für Pflegende Angehörige: jd. letzten
Die./Mon., Pfarrheim, 20.00

Neuhofen/I.: Club-Treffen Multiple
Sklerose - Regionalclub Ried-Schärding, GH
Zauner, 18.00

Obernberg/I.: Unentgeltliche Rechts-
auskunft: jd. 1. Don./Monat, durch Jura
Rechtsanwälte: Marktgemeindeamt/2. St./Sit-
zungssaal, 15-16.00; tel. Voranmeldung unter
  07758-2255 erbeten!

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013 Mo - Fr 10 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: OÖ-Zivilinvaliden-
verband: Beratung für Menschen mit Behin-
derung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m. Terminvereinbarung:  0650-5176970

Ried/I./Schärding: Alkoholberatung des
Landes OÖ - vertraulich - kostenlos - anonym;
Mo, Di, Do, Fr: 8 - 12.30,  0664-60072/
89563

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Ried/I.: Arbeitsass. Miteinander
GmbH: Beratung/Hilfestellung b. d. Integrati-
on v. Menschen m. Behind. in den Arbeits-
markt, AL-ANON, Bahnhofstr. 43; Anm.:
 07752-86470, aass.ried@miteinander.com

Ried/I.: Austausch über Hochsensibili-
tät mit Diplomtrainerin Gabriele Geyer, jd. 1.
Di/Mon., Franziskushaus; Anm.:  0660-
2938486, office@achtsame-begleitung.at

Ried/I.: Blaues Kreuz - SHG für Alkohol-
kranke und deren Angehörige, Evang. Ge-
meinde, Riedbergstr. 7, jew. Di in ungerad.
Wochen, 18.30

Ried/I.: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust, Riedholzstr.
15a,  0676-87762305 und 07752-81198-
10.

Ried/I.: "Gschäftl" - Sozialmarkt-Ried;
Info + Beratung:  0650-8521066, Bahn-
hofstr. 36; Öffnungszeiten: Mo-Mi-Fr 14-17.00
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Beratungs-Tipps Kurse & Seminare

Büchereien

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Corona-bedingte 
Absagen von 

Veranstaltungen: 
Bitte Informationen 

direkt beim Veranstalter 
einholen!

Liebe 
Tips-Leser!

www.tips.at

Aufgrund der Vielzahl an Absagen und 
Verschiebungen erscheint an dieser Stelle 
unseres beliebten DAS IST LOS-Ressorts 

kein regionaler Terminkalender. 

Einigen Veranstaltern ist es bereits gelun-
gen, Ersatztermine zu finden. Vielerorts 
wird noch darüber beraten,  ob und wann 
die abgesagten Konzerte, Theaterauffüh-
rungen, Versammlungen, etc. nachgeholt 
werden. 

Um euch unterstützen zu können, 
schickt uns bitte – sobald fixiert – 
die Nachholtermine an 

tips-ried@tips.at 

>> >>
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Ried/I.: Diagnose Krebs! - Krebs-Bera-
tungsstelle, kostenlos und anonym; Termi-
ne:  0664-4466334, Hohenzellerstr. 3/Ro-
tes Kreuz; Beratung-ried@krebshilfe-ooe.at

Ried/I.: Elternbegleitung durch Michaela
Hamader-Berger in den Räumlichkeiten Ver-
ein KiBUS, J.-Kränzl-Str. 33,  0664-
73677447

Ried/I.: Eltern-Kind-Zentrum Ried, Mut-
terberatung, Stillberatung, Hebammensprech-
stunde, Riedholzstraße 7, jew. Di 9.00-12.00,
Do 14.00-17.00, Info/Anm.: 07752-83586-355

Ried/I.: Frauenhaus Innviertel: Beratung
und Begleitung von Frauen und deren Kindern,
welche von häuslicher Gewalt betroffen oder
bedroht sind. Beratungen von Mo-Fr, 8.00 -
16.00. Erreichbarkeit bei Notfällen von 0-24
Uhr.  07752-71733

Ried/I.: Männerberatung des Landes
OÖ: Einzelberatung bei Konflikten in der Schu-
le, im Beruf und in der Familie; bei Beziehungs-
, Trennungs- u. Scheidungskrisen, zerstöreri-
scher Aggression u. Gewalttätigkeit, sex. Miss-
brauch und allgem. psychosoz. Krisen; Anm.:
 0699-11231195, www.maennerberatung-
ooe.at

Ried/I.: MAS Alzheimerhilfe Demenz-
servicestelle: Psycholog. Abklärung, versch.
Demenztrainingsgruppen, Beratung, Montag -
Donnerstag nach Terminvereinbarung, Bahn-
hofstr. 38/1, Anm.:  0664-8546692

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: Meeting Anonyme Alkoholi-
ker: jd. Do: 19–21.00, KH/ Palliativstation/
Schlossberg; Info:  0688-8699162

Ried/I.: OÖ. Diabetikervereinigung -
SHG Ried: 1. Mi/Monat, Sparkassengebäude/
Marktplatz, 19.00

Ried/I.: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Ried/I.: OÖ. Kriegsopfer- und Behinder-
tenverband: Sprechtag jd. 1. u. 3. Die./Mo-
nat, Rieder Rathaus, Hauptpl. 12/Parterre/Zi.
8, v. 9.00 - 12.00

Ried/I.: SHG Parkinson: Coronabedingt
Neustart der Sprechtage im Jänner 2021! Jd.
2. Mi./Mon., 14-16.00, BZ St. Franziskus

Ried/I.: SHG "Wir Frauen & Brust-
krebs",  Cafe Weinhäupl (bahnhofstr.. 14),
jd. 1. Do./Mon., 16.30, BZ St. Franziskus

Ried/I.: Sprechtag d. Mieterschutzverban-
des OÖ.:  jd. 2.. Di./Mon., 13.30–15.30, Rat-
haus/Eingang Rossmarkt

Ried/I.: Sprechtage der AUVA: jd. 2.
Don./Monat,  ÖGK/Marktplatz, jew. 10-
12.00

Ried/I.: Zentrum für Frauengesundheit
FRIEDA (PGA): Beratung für Mädchen und
Frauen; auch muttersprachliche Gesundheitsbe-
ratung für Frauen mit Migrationshintergrund,
persönlich und vertraulich, Kostenbeitrag max.
€ 7,-. Anm.:  0699-13707013; 0699-
17771292, Mo-Do 9.00-12.00

Schildorn: "Pflegende Angehörige":
jd. 1. Mi./Mon., 16.00; Info: Gemeindeamt

Tumeltsham: Verein Niere OÖ, Stamm-
tischtreffen der Dialyse-Patienten und Nieren-
transplantierten: jd. 3. Do./Mon., GH Zwingler,
18.00

SCHMELZGLAS/FUSING-Workshop
Erlerne eine über 3000 Jahre alte Glaskunst-
technik, für Anfänger und Fortgeschrittene.
Mittwoch, 18.11.2020 von 18-21 Uhr.
Freitag, 20.11.2020 von 14-17 Uhr.
Mittwoch, 2.12.2020 von 18-21 Uhr.
Mittwoch, 9.12.2020 von 18-21 Uhr.
Samstag, 12.12.2020 von 9-12 Uhr.
Unter Anleitung können Teller, Schüsseln uvm.
gefertigt werden.
Kursbeitrag € 49,- + Materialkosten.
Anmeldung und Kursort:
Reiter-Glas GmbH, Haselbachstraße 10,
4873 Frankenburg,  07683-8191
www.reiter-glas.at, office@reiter-glas.at

Antiesenhofen: Öff. Bücherei, Mi 17 -
19.00, So 9.30 - 11.30

Aspach: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Pfarrhof, Marktplatz 1/2. St.,
 07755-731617, Di.: 9 – 10.00, Fr.: 14.30 -
16.30, So.: 9.15 – 11.15

Aurolzmünster: Gem.-Bücherei + Spie-
lothek:  Schlossstr. 1, 16 – 18.00

Eberschwang: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrheim,
Fr 17 - 18.30, So 8.30 - 11.00

Gurten: Öff. Pfarrbücherei, Pfarrhof,
 Die 17 - 18.00, Fr 16 - 18.00

Hohenzell: Bücherei, Pfarrhof, jd. Fr von
15.30 - 17.30

Kirchdorf/I.: Pfarr- und Gemeindebibliothek,
Pfarrhof, Di 17.30 - 20.00, Do 9 - 11.00, Fr 17
- 19.00

Lohnsburg: Öffentl. Bibliothek, Marktplatz
11, Fr 15 - 17.00, So 8 - 10.30

Obernberg/I.: Öff. Bücherei, Marktplatz 36,
Rathaus, Mo 9.00 – 11.00, Fr 16 – 19.00

Pramet: Bücherei, Pfarrheim, jd. Do 17.30 –
18.30 und So 10 – 11.00; ausgen. Feiertage

Ried/I.: Stadtbücherei, Rossmarkt 29, Di, Do,
Fr 9 – 12.00, 13 – 17.00; Sa 9 – 12.00
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Touren-3er-SeT

+ TourenSki
+ HafTfell
+ Bindung

Tourenski»rise80«
EinperfekterAllrounder!Mit einer
verlässlichenund fehlervezeihenden
Skikonstruktion sowieeinem
hochwertigemLeicht-Holzkern.
Taillierung: 118/80/100mm,
Radius 16,5m/163cm,
Gewicht: 2500g/Paar.
[0150059]

399,99

Haftfell»rise80Skins«
Taillierung/LängepassendzuTouren
[0411179]

139,99* 129,99

Tourenbindung»alpinist9«
Gewicht: 490g/PaarohneStopper
[0320098]

299,99

KALTENBRUNNER

Aus l i ebe zum sport
gmunden, Druckereistraße 7, Tel. +43 (0)7612/70092
Braunau, CITY-CENTER, Erlachweg 12, Tel. +43 (0)7722/62489
ried/Tumeltsham, Hannesgrub Nord 2/8, Tel. +43 (0)7752/20200
SCW Wels, Salzburger Straße 223, Tel. +43 (0)7242/290893
landeck, Malser Straße 50, Tel. +43 (0)5442/62275
St.Johann/Tirol, Pass-Thurn-Straße 16, Tel. +43 (0)5352/62602
reutte, Lindenstraße 25, Tel. +43 (0)5672/62352

MiTWaCHSender
kinderSki
exkluSiv Bei inTerSporT

Einmal Kinderski (bis zu 140 cm) kaufen und
einen geringen Aufpreis von nur €15 bezahlen.
Dann binnen 2 Jahren ein neues Modell (bis zu
150 cm) um nur sagenhafte €25 holen.1)

1) Bitte bewahren Sie Ihren Kassabon gut auf. Gegen Vorlage Ihres Kassabons
können Sie im selben INTERSPORT Geschäft Ihren gekauften Tecno Pro XT
Team, Tecno Pro Sweety, Mc Kinley XT Team und McKinley Sweety innerhalb
von zwei Jahren auf einen neuen Tecno Pro Kinderski bis 150 cm inkl. TecnoPro
Bindung tauschen. Gegen einen Aufpreis von €25,-. Pro Kind und gekauftem Ski
ist nur ein Tausch möglich. Nur in dem Shop, in dem der Ski gekauft wurde. Alle
Preise verstehen sich ohne Versicherung und Montage.

kinder-/Jugend-alpinski
»Sweety/xTTeam«
inkl.Bindung
»CW45gW/lW75gW«
Weniger und fehlerverzeihender
Kinder-/Jugendski. Die Rocker-
Konstruktion unterstützt die
Drehfreudigkeit des Skis und führt
damit zumehr Fahrspaß.
Längen: 70-150 cm,
Taillierung: 97/66/88mm,
Radius: 6,2m (100 cm).
[0100058,0100450,0300009,
0300010]

99,99
ab

ab
175,98*

Ski + Fell + Bindung Alpinist 9

839,97*

499,99
83997*

3ER
SET
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Ganz einfach!

GUTSCHEINE

selber ausdrucken oder  

als Geschenk bestellen  

im Onlineshop auf

shop.the
rme-gein

berg.at

SPA Resort Therme Geinberg
+43 7723 8500
www.therme-geinberg.at

Überraschen Sie Ihre Liebsten  
mit individuellen Gutscheinen des  

SPA Resorts Therme Geinberg und 
schenken Sie unvergessliche Momente.

MIT SICHERHEIT DAS 
PERFEKTE GESCHENK!

GLÜCKSMOMENTE 
SCHENKEN


